
Halle Sonntag
Fortſetzung aus dem Hauptblatte

venommene Eigenthum von Körperſchaften und Perſonen wieder
herauszugeben

wird ohne Diskuſſion angenommen
4 Antrag Linke und GenJn Erwägung daß durch die Aufhebung des Ausnahme
geſetzes gegen die ſogenannten gemeingefährlichen Beſtrebungen
der Sozialdemokratie vom 21 Okt 78 eine Reihe von ſtaats
bürgerlichen Rechten ausgeübt werden kann ohne von Strafe
bedroht zu ſein

in fernerer Erwägung daß auf Grund desſelben Geſetzes
eine große Zahl von Beſtrafungen von Rechtswegen erfolgt ſind
welche von den Betroffenen zur Zeit verbüßt werden daß weiter
die Beſtimmungen des eitirten Geſetzes die grundlegende Tendenz
vieler Beſtrafungen auf Grund der 88 128 und 129 des NSt
Geſetzbuches bilden deren Verbüßung zum Theil zur Zeit noch
nicht erfolgt erklärt der Kongreß der deutſchen Sozialdemokratie
u Halle indem er den Opfern des Sozialiſten Geſetzes ſeine
Symypathie und ſeinen Dant für ihr mannhaftes Eintreten für
ihre Überzeugung und die Emanzipation der Proletarier aus
politiſcher Knechtſchaft ansſpricht daß es mit den Aufgaben
eines Rechtsſtaates nicht vereinbar und daher Pflicht deſſelben
iſt die Aufhebung bezüglicher Strafvollſtreckungen auszuſprechen
und beauftragt der Kongreß das Vureau dieſe Reſolution der
Staatsregierung zu übermitteln
Nach Begründung durch Gen Lücke erhält das Wort

Abg Bebel Jch muß bitten dieſen Antrag abzulehnen
Wie vorſichtig der Antrag auch formulirt iſt um ſelbſt den
Schein zu vermeiden als wollten wir für unſere im Gefäng
niß ſchmachtenden Genoſſen eine Amneſtie herbeiführen ſo kann
doch die Sache nicht anders als auf dem Wege der Amneſtie
erledigt werden unter der beſtehenden Geſetzgebung giebt es
gar keine andere Form Außerdem aber unterſtehen die 88 128
und 129 dem allgemeinen Recht und wir kämen daher in die Lage
Verurtheilungen die auf Grund gemeinrechtlicher Beſtimmungen
erfolgt ſind einer Amneſtie zu empfehlen Es wäre eine koloſſale
IJnkonſequenz wollten wir nur dieſe beiden Paragraphen heraus
greifen und alle übrigen Vergehen die unſere Genoſſen unter
dem Sozialiſtengeſetz näch der Anſicht der Richter begangen haben
außer dem Auge laſſen Der Antrag ſchlägt uns vor uns an
die Regierung zu wenden An welche denn Wir haben in
Deutſchland ich bin nicht genau unterrichtet deren 21 oder 23
Zuruf 25h Gerichtlich zu Ende geführte Prozeſſe und Ver

urtheilungen ſind nicht anders als auf dem Wege der Amneſtie
rückgängig zu machen eine Amneſtie aber wollen wir nicht
und wollen unſre Genoſſen nicht die noch hinter den Kerker
mauern ſchmachten

Jn der Abſtimmung wird der Antrag mit großer Mehrheit
abgelehnt

8 Antrag Böhle und Gen
Unterzeichnete ſtellen den Antrag die Fraktion möge im

Reichstag den Antrag ſtellen auf Aufhebung aller franzöſiſchen
Geſetze in Elſaß Lothringen

Abg Bebel Es thut mir ſehr leid daß ich ſo ſehr ich die
Tendenz des Antrags anerkenne denſelben bekämpfen muß Der
Antrag verlangt daß alle franzöſiſchen Geſetze in ElſaßLothringen
aufgehoben werden ſollen Jm Augenblick hat das Reichsland
noch die geſammte franzöſiſche Geſetzgebung und wenn auch manche
Theile derſelben ſo namentlich die Preßgeſetzgebüng welche die
Antragſteller offenbar im Auge gehabt haben einer Aenderung
dringend bedürfen ſo iſt doch z B die Civilrechtsgeſetzgebung der
deutſchen ganz entſchieden vorzuziehen und ebenſo würden noch
andere Geſetze mit ins Spiel kommen die in ihrer Art ganz vor
züglich ſind Hätten ſich die Antragſteller auf einzelne Geſetze
beſchränkt ſo ließe ſich darüber reden in der vorliegenden
Form aber muß ich den Antrag ganz entſchieden bekämpfen

Auch dieſer Antrag wird vom Parteitage abgelehnt
6 Antrag Fell Leipzig

Der Parteitag wolle beſchließen die Fraktion zu beauftragen
ein Vereins und Verſammlungsgeſetz auszuarbeiten und im
Reichstage einzubringen welches unter vollſtändiger Wahrung
der Vereins und Verſammlungsfreiheit dem unhaltbaren Zu
ſtande der betreffenden Landesgeſetze ein Ende macht

Nachdem der Antragſteller ſeinen Antrag befürwortet theiltder Vorſ Dietz mit a um 6 Uhr die Leiche des heute früh
verſtorbenen Gen Baumgarten nach dem Bahnhof übergeführt
werden ſolle Das Bureau halte es für eine Ehrenpflicht des
Parteitages dem Verſtorbenen das letzte Geleit zu geben er ſchlage
daher vor die Sitzung abzubrechen Zuſtimmung

Die Sitzung wird hierauf kurz nach 5 Uhr geſchloſſen

Gerichtsverhandlungen
K Erfurt 17 Okt Das Schöffengericht zu Stadt

ilm verurtheilte den dortigen Gerber welcher eines Abends
ſeinen Spazierſtock zwiſchen die Speichen des Zweirades eines
langſam bergan fahrenden ilmenauer Kaufmanns geſteckt hatte
ſo daß dieſes umſtürzte und der Fahrer einige Verletzungen erlitt
zu 14 Tagen Gefängniß

Bromberg 17 Okt Der Obergrenzcontroleur Arthur
Schroff welcher am 19 Mai in Papros bei Jnowrazlaw den
Grenzaufſeher Kriewald im Verlaufe eines Streites er
ſchoſſen hatte wurde vom hieſigen Schwurgericht heute nacht
freigeſprochen

Münſter 17 Okt Das hieſige Schwurgericht verurtheilte
den Ackerer Auguſt Monne aus Beerlage wegen Todt
ſchlags der unverehel Anna Hünker zu 12 Jahren Zuchthaus

Budapeſt 16 Okt Der antiſemitiſche Reichstagsabgeord
nete Cſatar wurde vom Straſgerichte wegen zweifacher öffent
licher Ehrenbeleidigung begangen an Amtsperſonen des
Bekeker Comitats zu zwei Monaten Gefängniß 100
Gulden Geldſtrafe und Tragung der Prozeßkoſten verurtheilt
Ueberdies mußte Cſatar in einem dritten Falle von Ehren
beleidigung dem Gekränkten in offener Geſichtsſitzung feierliche
Abbitte leiſten

London 16 Okt Der Ebebruchsprozeß welchen der
Jrländer Shea gegen Parnell angeſtrengt hat wird etwa
am 17 Nov zur Verhandlung kommen und wenigſtens 10 bis
14 Tage dauern Der Kläger will 210 Zeugen vorführen

Probinzial Nachrichten
K Magdeburg 17 Okt Der hieſige Geſchichtsverein

feiert im nächſten Jahre ſein 25 jähriges Beſtehen aus welchem
Anlaß eine Feſtſchrift herausgegeben wird Die von der
Stadt vor Jahresfriſt angekaufte Guericke Sammlung ent
hält nach ehe Urtheile eine große Menge werthvoller
Urkunden deren Material nicht nur in Vezug auf Guericke ſelbſt
ſondern auch für die Ortsgeſchichte im allgemeinen von großer
Bedeutung iſt Die 89 Nummern umfaſſende Sammlung enthält
25 Urkunden die zum größten Theile bisher unbekannt waren
Hr Regierungsrath Roch oll von hier der ſ Z in der Schweiz
infolge einer Steinrutſchung ſich ſchwer verletzte iſt ſoweit
wieder hergeſtellt daß ſeine Ueberführung nach Gries in Aus
ſicht genommen werden konnte

P Staſtfurt 17 Okt Jnfolge eines ehelichen Zwiſtes
warf über Nacht der Arbeiter L ſeine Ehefrau zum Fenſter
der im zweiten Stock belegenen Wohnung hinaus Es iſt noch
nicht bekannt ob die Frau bei dem Sturze ſich ſchwer verletzt
hat auch nicht ob der Unmenſch wegen dieſer That in Haft
genommen iſt

nennen

1 Beilage zu Nr 245 der Saale Zettung
K Erfurt 17 Okt Unſere Artillerie übte geſtern auf

ieſigem Güterbahnhofe mit Munitions Kranken und Bagage
Vagen das Ein und Ausladen an einem Eiſenbahnzuge

Nicht Kapellmeiſter Ziehe aus Königsberg ſondern der Kopell
meiſter der 11 Jäger Hinze wird an Stelle des ſcheidenden
Muſikdirigenten Laube die Kapelle des 3 Thür Jnf Reg Nr 71
leiten Der Thüringer Central Kriegerverband hält
ſeine diesjährige 8 Verbandsverſammlung am 7 Dez in Müllers
Kaffeehaus hier Heute wurde in Kirchheim die erſte fakul
tative Fortbildungsſchule im Landkreiſe Erfurt eröffnet

Jn Zimmern supra wurde geſtern der 84 jährige Amts
vorſteher Gräfe beſtattet Derſelbe hat in dem genannten Orte
53 Jahre hindurch das bezeichnete Amt bekleidet

yz Mühlhauſfen 17 Okt Auf der Landſtraße in der Nähe
der Stadt wurde am Montag eine große Rohheit gegen Rad
fahrer verübt Der Schuhmachermſtr Mauff und der Kupfer
ſchmied Poſſelius wurden gegen 10 Uhr abends als ſie mit ihren
Velocipeds von Höngeda zurückkehrten in der ſog Mulde von
drei ihnen entgegenkommenden Männern angehalten in roher
Weiſe beläſtigt und mißhandelt Einer der Männer anſcheinend
Arbeiter trat Mauff ins Rad ſo daß daſſelbe umſchlug und der
Fahrer auf die Straße ſtürzte Als er ſich wieder erhoben hatte
und die Leute zur Rede ſetzte wurde er von zweien derſelbenderart mit harten Jnſtrumenten auf den Kopf geſhlagen daß er

mehrere Verletzungen erlitt Der dritte Angreifer hatte ſich gegen
den andern Fahrer gewandt Die rohen Geſellen wurden ſpäter
als Schloſſer Ferdinand Storz Karl Heine und Caspar Kunze
ermittelt

Weißtenfels 17 Okt Jn dem Nachbarorte Aupitz
ſchoß geſtern abend der ſeit längerer Zeit tieſſinnige 48jährige
Gutsbeſitzer K in einem Anfalle ſeiner Krankheit mit einer
Doppelflinte auf ſeinen 3jährigen Knaben Die aus Schrot
beſtehende Ladung traf das Kind in den linken Arm Der Mann
legte zum zweiten male an aber die 16jährige Tochter
entfloh ſchnell mit dem Kinde Als einige Männer
aus dem Gaſthofe zur Hilfe erſchienen wurden ſie ebenfalls
mit einem Schuſſe einpfangen der aber niemand traf Nachdem
der Raſende noch zwei weitere Schüſſe auf ſich ſelbſt abgegeben
konnte man endlich das Zimmer öffnen Dort fand man den
Unglücklichen entſeelt vor Ein Schuß in den Kopf hatte den
augenblicklichen Tod zur Folge gehabt Der verletzte Knabe
wurde in die halleſche Klinik gebracht

o Landsberg 17 Okt Jm Rittergutsgehölz bei Wieders
dorf wurde heute früh ein unbekannter Mann erhängt ge
funden Derſelbe muß ſchon lange dort gelegen haben denn der
Körper war bereits vollſtändig in Verweſung übergegangen
Augen und Zunge fehlten ganz

oo Eisleben 17 Okt Auf dem Martinsſchachte wurde
dieſer Tage der jugendliche Arbeiter Gelbke durch einen
Sprengſchuß lebensgefährlich verletzt Die Verletzung beſteht
in einer großen Schußwunde in der linken Bruſt Rippen
zertrümmerung Lungenverletzung 2c Der Unfall ſoll durch die
Fahrläſſigkeit zweier Bergleute verſchuldet ſein Jm Gehöft
des Bergmanns Heine in Burgörner brach in der Nacht zum
15 d Feuer aus wodurch ein Stallgebände vollſtändig und
ein Getreideſchuppen zum Theil in Aſche gelegt wurde Nach
den Ermittelungen liegt unzweifelhaſt vorſätzliche Branud
ſtiftung vor denn auf dem Boden des Stallgebäudes hat man
unter dem Dach verbrannte Zündſchnur Ueberreſte von Patronen
hülſen in denen ſich anſcheinend Pulver befunden gefunden Vor
läufig fehlt aber noch jeder Verdacht wer der Thäter ſein könnte

4t Um die durch Ausſchluß der Städte von über 10,000 Ein
wohner hinſichtlich Gewährung der ſtaatlichen Dienſtalterszulagen
entſtehenden Ungleichheiten zu beſeitigen fordert die Königl Re
gierung zu Magdeburg im Anſchluß an eine Verfügung des
Miniſters in den Städten von über 10,000 Einwohner eine Ge
haltsordnung mit Sätzen von 1000 bis 2400 derart ſteigend
daß nach 5 Jahren 400 M und weiterhin 200 M
Zulage gewährt und das Höchſtgehalt in 30 ienſtjahren erreicht
wird Die Magiſtrate derjenigen Städte welche unvermögend
ſind eine derartige Skala einzurichten werden aufgefordert die

m z gensverhültniſte der betr Stadt der Regiernng klar
zulegen

Hr Jngenieur W Born in Magdeburg ſchreibt uns
Die Nachricht in Nr 243 der Saale Zeitg unter A Magdeburg
16 Okt entbehrt der Begründung Herrn Geh Rath De Hinz
peter habe ich in Magdeburg nicht geſprochen ich hatte aller
dings in Bielefeld in vergangenem Monat die Ehre einer
längeren Unterredung mit Herrn Geh Rath P Hinzpeter es iſt
aber weder das Jmpfgeſetz noch das Alters und Jnvalidengeſetz
beſprochen ſondern andere ſoziale Fragen über welche Ver
öffentlichungen zu machen z Z keine Veranlaſſung vorliegt

Der Gerichts Aſſeſſor Schmieder in Magdeburg iſt zum
Amtsrichter in Eiſterwerda ernannt

v Greiz 17 Okt Hr Oberburgermeiſter Köhler
welcher wegen Krankheit ſein Amt ſeit Jahresfriſt nicht mehr
vertreten konnte hat um ſeine Penſionirung nachgeſucht
Der im Juni vergangenen Jahres in unſerer Stadt durch
Wolkenbruch veruürſachte Waſſerſchaden beläuft ſich nach der
jetzt erfolgten Abrechnung auf 71,984 M Der vorgeſtern in
Reichenbach verhaftete Handelsmann Schürer aus Schandau
hatte gegen 4000 M baar und verſchiedene Wechſel bei ſich
Jedenfalls wollte er da er ſteckbrieflich verfolgt war das Weite
ſuchen Der Verhaftete betrieb ein großes Geld und Wechſel
geſchäſt bei dem es nicht zum ſauberſten zugegangen ſein muß

e Sondershaufen 16 Okt Die h Vereine rüſten ſich
zur würdigen Begehung der Moltke Feier am Vorabend des
Geburtstages Die Militärmuſik iſt vom Bataillonskommando
bereits in entgegenkommender Weiſe zur Verfügung geſtellt Eine
Verfügung darüber ob wie in Preußen der gewöhnliche Unter
richt am 25 Okt in den Schulen ausfallen und dafür eine ent
ſprechende Schulfeier ſtattfinden ſoll iſt bis jetzt noch nicht er
gangen

Die altberühmte leipziger Glockengießerei Jauckeinen Auftrag auf ein dreiſtimniges Geläute für das Heilige
Land für Bethlehem

Beim Rübeneinfahren verwickelte ſtch am Dienstag der
Landwirth Seifart in Großpürſchütz bei Kahla in die Zug
leine dieſelbe ſchlang ſich dem Manne um den Hals ſodaß er
Je rele weit neben dem Wagen fortgeſchleift und ſo getödtet
wurde

Die Gemeinde München bewilligte 1000 M zu dem ge
planten Denkmal der leipziger Völkerſchlacht

Der Berlin Frankfurter Blitzzug überfuhr am
Montag nachmittag unweit Arenshauſen anf der Strecke Halle
Münden einen etwa 50 jährigen geiſteskranken Schäfer Der
Unglückliche hatte ſich mitten auf das Geleiſe geſtellt als der
Zug heranbrauſte

Jn der erſt vor r Zeit in Betrieb en rniſchen Weberei von Brauer in Treuen in Sachſen ſind
in der Nacht zum Montag an ſämmtlichen in Betrieb befindlichen
Webſtühlen die aufgeſpannten Ketten und die ſchon fertige
Waare total zerſchnitten und die Stühle ſelbſt gebrauchsun
fähig gemacht worden

19 Oktober 1890

VI ovrdentliche Provinzialſynode
Bericht der SaaleZtg

VI
Merſeburg 17 Okt

Nachdem 11 Uhr die Synode eröffnet iſt hält Sup D Förſter
die Eingangsandacht

1 Antrag der Verfaſſungskommiſſion bezüglich der Ver
mehrung und anderweiten Vertheilung der gewählten Zuſatz
deputierten in Magdeburg Die Ulrichsgemeinde ſoll erhöht
die Jakobigemeinde herabgeſetzt werden Ohne Debatte wird der
Antrag angenommen

2 Antrag der Verfaſſungskommiſſion betr Abänderung des
5 14 der G und O Der Beſchluß der letzten Provinzial
Synode über den Paragraph hatte bisher die Allerhöchſte
Sanktion nicht gefunden erſt neuerdings ſind die entgegen

e ger viſſe beſeitigt wie das königl Konſiſtorium mit
gethei at

Daraufhin wird von der Kommiſſion Ref D Schrader und
D Schultze beantragt

unter dankbarer Anerkennung der vom Ev Oberkirchenrath
gethanen Schritte die zuverſichtliche Hoffnung auszuſprechen
daß das Kirchengeſetz betr 8 14 unter Allerhöchſter Be
ſtätigung baldigſt werde veröffentlicht werden

Nach kurzen Bemerkungen von Sup Felgenträger und Prof
Beyſchlag welche es für beklagenswerth und als Nichtachtung
der evangeliſchen Landeskirche bezeichnen daß ein Kirchengeſetz
durch unbekannte Gewalten verhindert werden könne wird der
Kommiſſionsantrag angenommen

3 Die Anträge der Kreisſynoden Cracau u a werden durch
die Kommiſſion mittelſt folgender Anträge erledigt welche
D Schrader und D Schultze begründen Die Stolgebühren
frage wird als demnächſt erledigt anzuſehen ſein die Verwaltungs
ordnung wird einer Reviſion unterzogen werden die beantragte
Abänderung des Staatsgeſetzes vom 3 Juni 1876 wird erhofft
Der Königl Kommiſſar ſpricht ſich im weſentlichen zuſtimmend
aus Der Antrag wlrd in folgender Faſſung angenommen

1 Die Provinzial Synode nimmt von der Mittheilung des
Evangeliſchen Ober Kirchenraths über die Berückſichtigung ihrer
Beſchlüſſe vom 14 Oktober 1887 ſoweit ſie die äußere Aus

r evangeliſchen Kirche betreffen mit Genugthuung
denntniß
ſie wiederholt ihre Anträge auf Abänderung des Staats

geſetzes vom 3 Juni 1876 von deren Erfüllung ſie eine
Stärkung der Selbſtändigkeit und die Kraft zu freierer Be
wegung für unſere Kirche erwartet und hofft zuwerſichtlich auf
die baldige Zuſtimmung der ſtaatlichen Geſetzgebung zu dieſen
Vorſchlägen

ſie vertraut endlich daß die unter Nr III ihres damaligen
Beſchluſſes beantragte Reviſion der kirchlichen Verwaltungs
Ordnung vom 15 Dezember 1886 ſoweit möglich zur Aus
führung gelange

2 Die ProvinzialSynode erklärt hierdurch die Anträge der
Kreisſynode Cracau und des Herrn Synodalen Pfeiffer und
Genoſſen für erledigt
4 Antrag der Verfaſſungskommiſſion betr S 59 der revidirten

Jnſtruktion vom 25 Jan 1882 Die Synodalen Schultzeund G wünſchen daß bei den vorgekommenen Unregelmäßig
keiten bei Wahlen zur Provinzialſynode welche die Ungiltigkeit
der Wahlen herbeiführen das Konſiſtorium befugt ſein ſolle eine
Neuwahl anzuordnen Die Vorgänge von Weißenſee Langen
ſalza c ſind hierfür beſtimmend geweſen Die Kommiſſion
namens welcher v Jag ow ſpricht beantragt Ablehnung da die
Vorgänge nicht ausreichend erſcheinen eine Verfaſſungsänderung
herbeizuführen wohl aber ſoll das Konſiſtorium erſucht werden
die Leiter der Wahlen auf die bezüglichen Vorſchriften hin
zuweiſen Nach einer kurzen Debatte wird der Antrag an
genommen

ö Antrag der Verfaſſ Kommiſſion betr Gewährung größerer
Rechte an die Kreisſynoden Die Kreisſynoden Wanzleben
und Schlieben wünſchen daß bezüglich der Zuchtausübung
liturgiſchen Formen Vermehrung geiſtlicher Kräfte Steuer
verbände gemeinſame Liebeswerke u a Angelegenheiten die

ne vnode gewiſſe Rechte auf die Einzelgemeinden ausüben
önne
Die Referenten Kögel und D Witte halten einige For

derungen der Kreisſynoden für zu weit gebend andere für bereits
durch die Verfaſſung ermöglicht und beantragen folgendes

Hochwürdige Provinzialſynode wolle in Erwägung daß die
in den Anträgen geforderten größeren Rechte

1 den Kreisſynoden zum Theil bei richtiger Auffaſſung
und Anwendung der Kirchen Gemeinde und Synodal
Ordnung bereits zuſteben

2 zum Theil Funktionen betreffen welche den höheren
Stufen der Synodalverfaſſung und dem Kirchenregimente ge
wahrt werden müſſen3 zum Theil was die finanziellen Rechte betriſft in ihrer

Allgemeinheit unausführbar erſcheinen
über die in Rede ſtehenden Anträge zur Tagesordnung
übergehen

Dagegen die Hochwürdige Generalſynode erſuchen daß ſie
eine Aenderung des Geſetzes vom 3 Juni 1876 beantrage
durch welche die den vereinigten Kreisſynoden Berlins bei
e Befugniſſe den Kreisſynoden der größeren Städte
verliehen werden deren ſchreiende Nothſtände ſchleunige Ab
hilfe erheiſchen
Gegen den letzten Antrag ſpricht Oberbürgermeiſter Böttcher

welcher keinen geſetzlichen Zwang in dieſer Hinſicht eintreten laſſen
will ebenſo hält D Bärwinkel dieſen zweiten Antrag für un
zweckmäßig Dagegen ſprachen Sup Holtzheuer und D Schultze
entſchieden für denſelben weil er in großen Städten ein gemein
ſames Wirken in einem Parochialverbande wie bereits in Halle
befördert und auch gegen widerſtrebende Minoritäten dieſes Ziel
erreichen läßt Prof Beyſchlag und Prof Köſtlin warnen vor
dem Wege des Zwangs und wollen den letzten Satz des Antrags
abgelehnt ſehen da er die t des kirchlichen Lebens und
die Kirchenbauten mehr hindern als fördern werde Nachdem no
Sup Faber für den Antrag geſprochen und auch der König
Kommiſſar ihn empfohlen hat wird der erſte Theil des Antrags
angenommen alſo über die Anträge der Kreisſynoden wird zur
Tagesordnung übergegangen darauf mit 66 gegen 53 Stimmen
der Schlußantrag ebenfalls angenommen

6 J ra des Ausſchuſſes für innere Miſſion betr Ver
hinderung der Abhaltung größerer Viehmärkte am Monta
oder Dienstag Der Antrag iſt durch den Umſtand motivi
daß die Abhaltung der Märkte an gedachten Tagen die
lichſten Störungen des Sonntags zur Folge hat Die Kommiſſion
für innere Miſſion für welche v Nathuſius berichtet
erkennt den r an glaubt aber doch den Antrag ablehnen
zu müſſen da die beſtehenden polizeilichen Beſtimmungen bereits
ausreichen um den Mißſtand zu beſeitigen Ohne Debatte ſchließt
ſich die Synode dem Antrage an

7 Antrag der Kommiſſion für innere Miſſion betr
einen Beſchluß der Kreisſynode rer wegen Verſchärfung
der polizeilichen Beſtimmungen über den Beſuch von Wirth s
häuſern ſeitens der konfirmirten Jugend Der Bericht
erſtatter Sup Roſenthal weiſt auf die ungebührliche
Vermehrung des Wirthshauslebens durch die zahlreichen
und willkürlichen Feſte und geſchlöſſenen Geſellſchaften hin
Bereits vor 3 Jehren hat die Synode einen Beſchluß gegen dies
Unweſen gefaßt und es ſind an einigen Orten auch heilſame
Maßregeln ergangen Referent wünſcht eine provinzielle rer
der Angelegenheit während die Mehrheit der Kommiſſion nicht
immer von neuem die Staatshilfe anzugehen wünſcht ſondern an
das Gewiſſen der Gemeinden ſich zu wenden vorzieht Die
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Kommiſſion beantragt alſo die Sache an die Gemeinden Arbeits
geber und Jnnungen zu bringen um durch gute Vereine und
angemeſſene Geſelligkeit den Mißbrauch der Tanzvergnügungen
u beſeitigen Jn der Debatte hob Graf Wintzingerode
ie Nothwendigkeit der Einwirkung auf die Geſellſchaft und die

Geſetzgelbung hervor namentlich gelte es die von dem Frei
ügi rats untrennbaren Gefahren zu beſeitigen Grafdabent al weiſt darauf hin daß noch eine umfaſſende Vor

age in derſelben Richtung zu erwarten ſei weshalb bei der
Srhmarre Vorlage umſomehr von der Forderung geſetzlicher

eſtimmungen abgeſehen werden könne Dr Warneck betont
daß eine gute Volksſitte zunächſt ſich bilden müſſe durch gemein
ſames Einwirken während das bloße Geſetz nicht ausreiche und
v Brauchitſch warnt auch davor lediglich das Geſetz an
zurufen er befürwortet den Kommiſſions Antrag Derſelbe wird

angenommen
8 Synodale Bötticher berichtet namens der Finanzkommiſſion

über die für die Zeit vom 1 April 1891 bis 1894 zu erhebenden
kirchlichen Umlagen und über die Feſtſtellung der Matrikel zur
Einziehung der Beiträge zum Penſions und Reliktenfond und
der General und Provinzialſynodekoſten

Die Vorlage wird ohne Debatte bewilligt
n wird die Synode vertagt Nächſte Sitzung Sonnabend

r
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Vermiſchtes
Eine charakteriſtiſche Anekdote von König Friedrich

Wilhelm IV erzählt der Bär in ſeiner jüngſten Nummer Als
riedrich Wilhelm IV im Jahre 1840 auf ſeiner Reiſe nach
önigsberg i Pr durch Landsberg kam deſſen erſter Gaſthaus

beſitzer jüdiſchen Glaubens war äußerte ein Mitglied des
Magiſtrats dem Monarchen gegenüber daß man Anordnung ge
troffen habe Sr Majeſtät eine andere Wohnung einzuräumen
aber der König entgegnete Es iſt mein Wille da zu wohnen
wo auch mein dige Vater gewohnt hat Jch denke zwar nicht
daran den jüdiſchen Gaſthofsbeſitzer zum Chriſten zu machen
fürchte aber auch nicht von ihm zum Juden gemacht zu
werden

Die Stimme Koſſuth s, welche bei den Arader Er
innerungstagen geſprochen hat iſt mit Beſchlag belegt worden
aber nicht etwa aus politiſchen Gründen ſondern aus ganz pro
ſaiſchen ſeitens des Gerichtsvollziehers Der Phonograph mit
dem Gruße des Exgouverneurs an die ungariſche Nation war
im Beſitz eines Geſchäftsmannes der einem Peſter Geld ſchuldete
Dieſer Gläubiger erwirkte auf das gegen Entgelt ausgeſtellte
Echo des Patriotismus die Exekution mit deren Durchführunghas Arader Bezirksgericht betraut wurde Jetzt hebt ein gericht

lich beſtellter Kurator die Eintrittsgebühren ein bis der Glaäubiger
befriedigt iſt

Eine grauſige Blutthat iſt am Donnerstag in früher
Morgenſtunde in Berlin Straße 6 in dem mit dem Hauſe
Müllerſtraße 159 in Verbindung ſtehenden Hauſe Nr 16 verübt
worden Jhre Opfer ſind die Frau und die fünf Kinder des
Zimmermeiſters Schaaf das jüngſte Kind iſt todt die übrigen
ſind ſchwer verletzt der Mörder der nach beſtimmteſter Ver
muthung niemand anders als der Vater nnd Gatte ſein kann
hat das Weite geſucht Schaaf lebte mit ſeiner Frau in einer
wenig glücklichen Ehe So lange die äußeren Verhältniſſe der
Familie noch günſtig waren kam der eheliche Zwiſt nur ſeltener
zum Ausdruck Noch im Vorjahr hatte Schaaf eine große An
zahl Leute beſchäftigt Die ſchlechte Lage des Banugewerks in
dieſem Jahre aber hatte ihn in finanzielle Bedrängniß gebracht

Zur Zeit bewohnte Schaaf zwei Stuben und Küche im dritten
Stock des oben genannten Hauſes Von der Treppe kommt man
durch den Eingang in die Küche von da führt eine Thür in
das Hinterzimmer nach vorn zu liegt eine einfenſtrige Stube
Eine zweifenſtrige Vorderſtube die eigentlich noch zur Wohnung
gehört iſt abgezweigt Die einfenſtrige Hinterſtube wird von
der Familie als Schlafzimmer benutzt Rechts am Fenſter ſchläft
die Frau dahinter an der Langwand ſteht das Bett des Mannes
gegenüber ſind die Lagerſtätten der drei Mädchen Der Sohn
hatte ſein Bett in der Vorderſtube Als geſtern früh der Polier
des Schaaf ſchen Geſchäfts wie üblich bei ſeinem Meiſter er
ſchien wurde ihm befremdlicherweiſe nicht geöffnet Nach einiger
Zeit fand ſich auch der Arbeitsburſche Hermann Heß ein und da
die nunmehr gemeinſam angeſtellten Verſuche die Schaaf ſche
Familie zu wecken auch jetzt ohne Erfolg blieben wurde man
ängſtlich und begab ſich nach dem am Weddingplatz befindlichen
Polizeibureau Als auf polizeiliche Veranlaſſung die Wohnung
gewaltſam geöffnet war bot ſich den Eintretenden ein entſetzlicher
Anblick dar Die Frau und die vier Kinder lagen mit
klaffenden Schädelwunden in ihrem Blute Das am Orte
der That aufgefundene über und über mit Menſchenblut
beſudelte Küchenbeil zeigte ſofort mit welcher Waffe die entſetz
lichen Verwundungen ausgeführt waren Das jüngſte Kind ein
Mädchen im jugendlichſten Alter lag todt in der Wiege das
zweite Mädchen zu Füßen des am Fenſter ſtehenden Kinderbettes
die übrigen Kinder und die Frau waren in ihren Betten von
den verhängnißvollen Schlägen ereilt worden Der Mann
war ſpurlos verſchwunden Das todte Kind wurde ſofort
zum Leichenſchauhauſe überführt die Schwerverletzten nach
dem Krankenhauſe gebracht Wie verlautet iſt es ge
lungen die Frau zum Bewußſein zurückzubringen Nach
ihren Ausſagen die allerdings ſehr verworren waren will
ſie gegen Morgen erwacht ſein ihren Mann vermißt und
die blutüberſtrömten Kinder geſehen dann aber das Bewußt
ſein wieder verloren haben Dem Vermuthen nach und nach
Wahrnehmungen von Hausgenoſſen ſowie nach dem Befunde der
Aerzte iſt die That etwa um 4 Uhr geſchehen Die Aufregnng
welche die Kunde von derſelben erregte war gewaltig das Haus
war in den Morgenſtunden dicht umdrängt und nur allmählich
zerſtreute ſich die Menge Die Polizei entwickelt rege Thätigkeit
um des Mannes habhaft zu werden Nach dem B Tgbl iſt
es nicht ausgeſchloſſen daß Schaaf der am 20 März 1848 in
Schwoitſch bei Halle geboren iſt ſeinen Weg nach Halle a S
genommen hat wohin er um einen dort wohnhaften Bruder zu
beſuchen ohnehin dieſer Tage reiſen wollte Die Frau Schaafs
Anna geb Heyne iſt am 9 Okt 1853 zu Trebnitz im Mangsfelder
Seekreiſe geboren

Mord Nach einer telegraphiſchen Meldung aus Gleiwitz
wurde der Zugführer des Eilgüterzuges während der Fahrt
unweit Morgenroth von einem unbekannten Thäter erſchoſſen

Ein Zuſammenſtoß fand am Freitag früh laut einez d en ten ehnem Güter
zuge und einem Rangirzuge ſtatt wobei ein Bremſeletzt wurde Das Gleiſe iſt geſperrt er Kower ger

Zum Untergang des Ertrogrul Laut Meldunaus Yokohama hat die Mannſchaft des de rhlhen Snon bä

Wolf den mit dem Leben davongekommenen 69 Mannſchaftendes türkiſchen Kriegsſchiffes Ertrogrul, bei deſſen Untergang
über 400 türkiſche Marineſoldaten ertranken die größte Hülfe

hen indem ſie die Hülfloſen und zum Theil Schwerverwun
n dem Ufer aufſammelte und nach dem Hafen Kobe

achte

J Diebſtahl in Rom Der römiſchen Polizei iſt es wie
von dort telegraphirt wird noch immer nicht gelungen den Ver
bleib der dem deutſchen Botſchaftsarzt geſtohlenen 200,000

ark zu ermitteln Der Diebſtahl erfolgte mittelſt einer Strick
leiter D Eckart iſt dadurch um ſein Vermögen gekommen

berichtet man noch Die Kataſtrophe war von ſchrecklchen Scenen
begleitet Jn einem Zwiſchenfalle als eine Frau aus einem
Fenſter an einem Taue herabgelaſſen wurde zerſtörte ein
brennender Fenſterpfoſten das Tau und das unglückliche Weib
fiel eine formloſe Maſſe auf das Trottoir Viele Perſonen
ſprangen vom Schreck übermannt aus den Fenſtern und zer
ſchmetterten auf dem Straßenpflaſter Eine Frau ward mit ihrem
Säugling auf der Treppe zuſammengekrümmt entdeckt woſelbſt
beide vor Rauch erſtickt waren Ein Mann und deſſen Frau
wurden an einem Fenſter der 5 Etage erblickt wo Rettung un
möglich war Die Frau zeigte Neigung auf die Straße zu
ſpringen aber man ſah wie der Gatte ſie beſchwor es nicht zu thun
Die außenſtehende Menge ſah ſofort hernach mit Grauen wie
Gatte und Weib von den Flammen umzingelt verſchwanden
Andere ähnliche Tragödien gab es noch manche Viele Perſonen
ſprangen halb nackt aus den oberen Stockwerken auf Scheuern
und erlitten ernſtliche Verletzungen Einer der fürchterlichſten
Zwiſchenfälle war der Tod einer Frau die aus dem 5 Stockwerk
ſprang Die Poliziſten waren mit Netzen bereit um die welche
den fürchterlichen Sprung wagten aufzufangen Ein Mann und

kamen mit gebrochenen Gliedmaßen davon Die nächſte Perſon
aber die herabſprang war eine Frau im Nachtkleide und da ſie
das Netz verfehlte fiel ſie mit einem fürchterlichen Krach auf das
Steinpflaſter Unter denen die in den Flammen umgekommen
befand ſich die Schauſpielerin Frl Cora Tanner Die Verletzten
wurden ſo bald als möglich uach den naheliegenden Häuſern ge
bracht und die Polizeiſtation wurde in zeitweilige Hoſpitäler ver
wandelt Neueren Nachrichten der Voſſ Ztg zufolge ſind bei
dem Brande des Leland Hotels drei Gäſte und fünf Dienſt
boten umgekommen aber 30 Perſonen verletzt

Der dunkle Welttheil konſervirt ſeine gefangenen
oder verſchollenen Europäer ganz trefflich Mehrere Jahre war
man ohne Nachricht von Livingſtone als ihn Stanley im beſten
Wohlſein auffallend Emin Paſcha hat ſich ſieben Jahre lang
im Herzen Afrikas gegen eine Welt von Feinden gehalten Der
todtgeſagte Dr Peters lebt und redet noch heute und ſelbſt die
beim Sturme Chartums im Jahre 1883 gefangenen Weißen
fangen an innerhalb der Grenzen der Civiliſation wieder auſzu
tauchen Eines der damaligen Opfer der Machdiſtenbewegung
die Nonne Marie Caprini iſt nach ſiebenjähriger Sklaverei aus
Chartum entflohen und wie aus Verona gemeldet wird dort
ſoeben eingetroffen Nach ihren Erzählungen hat ſich mit ihr
zugleich auch ihr Leidensgefährte der Pater Ohrwalder aus
Trient der Haft der Machdiſten entzogen und hält ſich jetzt in
Ober Egypten auf Nur der Tod des treutapferen Gordon
ſcheint leider gewiß zu ſein

Glückliche Reiſe Der Schneider Hermann Zeitung
der ſich anſcheinend zum Weltreiſenden unter erſchwerten Be
dingungen ausbilden will und darauf beſteht von den Gegenden
die er durchmißt nur das Geringſte zu ſehen hat wie aus
London gemeldet wird ſich erboten von dort aus ſich in ſeiner
Kiſte nach NewYork befördern zu laſſen wenn dies Unternehmen
Gegenſtand einer lohnenden Wette abgeben ſollte Mindeſtens
ſieben Tage in ſolch engem Kerker Nun viel Vergnügen zu
dieſer eigenartigen Kiſtenſchiffahrt

1Dex Streit um des K ellners Bart Unter den
Kellnern Wiens herrſcht gegenwärtig große Aufregung Ein
mühſam erworbenes Recht will man ihnen ſtreitig machen ein
Recht das ihnen eigentlich nach Fug und Billigkeit niemand
ſtreitig machen ſollte nämlich das Recht einen Schnurrbart zu
tragen Ein als Rennſtallbeſitzer bekannter Ariſtokrat der in
einem der vornehmſten Reſtaurants Stammgaſt iſt proponirte
einem Freunde die Wette daß innerhalb kurzer Zeit keiner der
in dem Reſtaurant beſchäftigten Kellner mehr einen Schnurrbart
tragen würde Die Wette bei der es ſich um einen ziemlich
hohen Betrag handelte wurde acceptirt Und in der That behielt
der Proponent der Wette Recht Der Eingebung ſeiner über
müthigen Laune wurde von dem Gaſtwirth der den guten Gaſt
nicht verlieren wollte Rechnung getragen Der Gaſtwirth ver
ſammelte ſeine Bedienſteten um ſich und eröffnete ihnen daß er
ihnen die Bartfreiheit nicht länger konzediren könne da ſeine
beſten Gäſte nur glattraſirte Geſichter um ſich ſehen wollten
Vergebens remonſtrirten die Kellner Der Gaſtwirth gab die
Erklärung ab daß jene Kellner welche ſich ſeinem Ukas nicht
fügen wollten ſich als entlaſſen betrachten mögen Ein großer
Theil der Bedienſteten nahm dieſe Entlaſſung an Die ÄAffaire
hat begreiflicherweiſe in den Kreiſen der Wiener Keller die größte
Aufregung verurſacht

Perſonalnachrichten Der freikonſervative Landtags
abgeordnete Geh Pegerrner Dr Drechsler iſt geſtorben
Jn Stuttgart ſtarb der hervorragende Jnduſtrielle Kommerzien
rath Adolf Schiedmayer Firate Schiedmayer u Söhne Hof
pianoforte Fabrik Paul Lindau wird wie nach einem
Berliner Telegramm des Hamb Korreſp beſtimmt verlautet
im nächſten Frühjahr Berlin verlaſſen um in Süddeutſchland
vielleicht in Konſtanz Aufenthalt zu nehmen

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berlin 18 Okt Fernſprech Nachrichten der SaaleZtg

Wie die Nat Ztg hört wird die weitere Reform der
Zuckerſteuer in der Richtung einer abermaligen Herab
minderung der Ausfuhrprämien die bekanntlich noch
immer einen großen Theil des Ertrages der Zuckerſteuer ver
ſchlingen innerhalb der Regierung ernſtlich erwogen
dabei bemüht Mittel zu finden um den Zuckererzeugern einen Er
ſatz für die ihnen bisher gewährten Vortheile zu verſchaffen bei
ſpielsweiſe durch die Erleichterung der Verwendung unverſteuerten
Zuckers für allerlei zur Ausfuhr beſtimmte Fabrikate wie Kon
ſerven Chokolade c

Ein neuer Gründungsſkandal ſcheint hinſichtlich der
Eppendorfer Jnduſtrie Aktiengeſellſchaft im Anzuge zu
ſein Den Aktionären dieſer Geſellſchaft wird eine üble Ueber
raſchung zu theil indem der Auſſichtsrath ihnen mittheilt daß die
Geſellſchaft durch Wechſelfälſchungen der Direktoren
im Betrage von 400,000 M geſchädigt wurde Das
Aktienkapital beträgt 1,700,000 M Die Aktien wurden erſt am
3 Oktober vorigen Jahres zum Kurſe von 148 aufge
legt An der Börſe iſt ſeit dem 4 Oktober d J der Kurs ge
ſtrichen die letzte Notiz vom 3 Oktober lautet 135 Proz Der
Aufſichtsrath ſucht die Aktionäre etwas zu beruhigen er ſchreibt

Der Schaden welcher die Geſellſchaft trifft wird dadurch ver
ringert daß einerſeits bei einem Theil der Wechſel ſowie auch
bei der hierfür beſtellten KautionsHypothek die Honorirung vor
ausſichtlich mit Erfolg verweigert werden kann da die betreffen
den Diskonteure von dem rechtswidrigen Ausſtellen der Wechſel
und der Hypothek Kenntniß gehabt haben während andererſeits
bei der Geſellſchaft 538 Stück Aktien der Geſellſchaft hinterlegt
ſind und die Direktoren König und Reventiſch nach Entdeckung
ihrer Handlungsweiſe der Geſellſchaft eine Reihe von Forderungen
zu Händen des Aufſichtsrath cedirt haben Jedenfalls iſt bei Berückſichtigung des in dieſem Jahre erzielten Geſchäftsgewinnes
und des Specialreſervefonds mit Sicherheit darauf zu rechnen
daß eine Unterbilanz für die Geſellſchaft nicht eintreten wirdDie Geſchäftsbücher ſinß von den ganzen Manipnlationen unbe

rührt geblieben und durch unbetheiligte durchaus vertrauens
würdige Leute geführt Das Unternehmen ſelbſt iſt ein geſundes
gewinnbringendes wie das geſchäftliche Reſultat des Vorjahres
beweiſt und der Aufſichtsrath iſt bemüht ſofort tüchtige techniſche
Kräfte als Erſatz für die Vorbeſitzer anzuſtellen Wie vorbe
merkt iſt kaum ein Jahr verfloſſen ſeitdem dieſe Gründung
vollzogen wurde Nach den damaligen Anpreiſungen konnte man

eine Frau ſprangen zuerſt faſt zur gleichen Zeit in das Netz und h

Man iſt 9

7 Vom Brande des Leland Hotels in Syracuſe faſt meinen man lege in dieſen Aklien ſein Geld viel beſſer a
als in Reichsanleihen oder engliſchen Konſols Die Zeichnung s
kurſe waren auch demgemäß bemeſſen Wer des Glücks theil
haftig werden wollte Aktien des Unternehmens zu beſihen der
mußte für einen Antheilſchein von 100 M 148 M zahlen Der
Proſpekt ließ eine Dividende von 10 Proz auf fünf Jahre mit
Sicherheit erwarten denn die Vorbeſitzer des Unternehmens die
Herren Wilhelm König und Emil Rebentiſch hatten ſich
für die fernere Leitung der Geſchäſte gewinnen laſſen Sie
verpflichteten ſich bis zum 1 Juli 1899 als Direktoren thätig zu
ſein und dann heißt es in dem Proſpekt

Die Herren König und Rebentiſch übernahmen die ſelbſt
ſchuldneriſche Bürgſchaft dafür daß den Aktionären während der
erſten fünf Betriebsjahre bis 1 Juli 1894 eine Divi
dende von zehn Prozent jährlich gewährt wird unter der Be
dingung jedoch daß ſie während dieſer fünf Jahre ihrer
Stellung als Direktoren der Geſellſchaft nicht enthoben werdenNun ſind die Herren König und Zlebentiſch allerdings ihrer

Stellung enthoben worden und ihre Bürgſchaft iſt nicht viel mehr
werth als irgend ein Kellerwechſel denn die Direktoren ſind ein
fach Schwindler welche ihr eigenes Vermögen verjobbert und
außerdem die Aktiengeſellſchaft um große Summen betrogen
haben Noch Mitte des vorigen Monats war der Anſſichtsrath
ſchönſter Hoffnungen voll denn man hatte eine prächtige Jahres
ilanz gezogen mit einem Rohgewinn von 315,742 Mk der Aus

ſicht auf eine Dividende von 12 Proz gewährte Nach den oben
gegebenen Mittheilungen aber welche der Aufſichtsrath ſich ge
nöthigt geſehen hat der Preſſe zugehen zu laſſen machten die
Direktoren Ende September plötzlich das Geſtändniß daß ſie
Wechſel mit der Unterſchrift der Aktiengeſellſchaft ausgegeben und
die Beträge zur Deckung ihrer Privatſchulden verwendet zu haben
Anfangs wurde die veruntreute Summe gering bemeſſen dann
aber ſtellte ſich heraus daß Wechſel im Geſammtbetrage von
ungefähr 400,000 Mk auf den Namen der Geſellſchaft theils als
Accepte theils als Giros in Umlauf geſetzt ſind und daß auch in
einem Falle für 100,000 Mark dieſer Wechſel eine Kautionshypo
thek durch die damaligen Direktoren beſtellt worden war Der
Aufſichtsrath hat die ganze Angelegenheit der Staatsanwaltſchaft
in Chemnitz übergeben Die Hauptverſammlung in welcher der
Aufſichtsrath über die Lage der Geſellſchaft berichten wird ſoll
auf den 12 Nov nach Berlin berufen werden Die beiden Direk
toren ſind inzwiſchen wegen betrügeriſcher Wechſelmanipulationen
verhaftet worden

Köln 17 Okt Die heutige Generalverſammlung des
Weſtdeutſchen Feinblech Verbandes beſchloß der Köln

Volksztg zufolge den Verband mit dem heutigen Tage
aufzulöſen

Amſterdam 17 Okt Telegr Die Niederländiſche
Bank hat den Diskont von z auf 3 Proz erhöht

Zürich 17 Okt Telegr Der Verwaltungsrath der Nordoſtbahn
beſchloß eine außersrdentliche Generalverſammlung auf den 7 Nov einzuberuſen
behufs Reviſion der Statuten im Sinne der Erhöhung des
Aktienkapitals um 7 Millionen durch Ausgabe von 14,900 neuer
Stammaktien

Konſtantinopel 17 Okt Telegr Die Pforte ließ
die an die Ertheilung der Konzeſſion für die Bahnlinie
Salonichi Karaferia Monaſtir geknüpfte Bedingung
der Herſtellung der Zweiglinie Karaferia bis zur tür
kiſch griechiſchen Grenze fallen Die Erbauung einer3 werd tinie an die ſerbiſche Grenze war nicht gefordert
worden

Der Aufſichtsrath der Maſchinenfabrik Schwartz
kopff ſchlägt 16 Proz Dividende vor

Jn der Hauptverſammlung des Vereins für Zellſtoff Jnduſtrie
wurde nach Erledigung der regelmäßigen Angelegenheiten mitgetheilt daß die
Ausſichten des Vereins für das laufende Geſchäftsjahr günſtige ſind und nament
lich hervorgehoben daß die Ausfuhr nach Amerika durch die Mac Kinley
Bill nicht berührt werde da eine Zollerhöhung auf Zellſtoff nicht ein
getreten iſt

Zum Falliſſement Marzillier in Tourcoing Der Fehl
betrag dieſer Wollfirma überſteigt 800,000 Francs Häuſer in Roubaix und
Tourcoing ſind Gläuviger mit Summen welche zwiſchen 39,000 und 400,000 Fres
ſchwanken Werdeu die Altiva vorſichtig und allmälig realiſirt ſo hofft man
daß die Glänbiger 60 bis 65 Proz erhalten werden Hr Mäarzillier war in
Autwerpen in Termingeſchäften ſiark verpflichtet

Stadtbank zu Chemnitz Die ſächſ Regierung lehnte es nach der
Dr Ztg ab die Verlängerung des Notenprivilegiums dir Chemnitzer
Stadtbank zu befürworten da dies aus ſichtslos ſei Das Privileg erliſcht
daher mit Jahresſchluß

Die Verwaltung des Konſolidirten Braunkohlen Bergwerks
Marie bei Atzendorf beantragt die Veriheilung von 3 Proz Dividende
1888/89 4 Proz

Eitfenbahn Einnahmen Luzern 17 Okt Telegr Offiziell
Die Betriebseinnahmen der Gotthardbahn betrugen im Sept 1o90 für den
Perſonenverkehr 495,000 Fres im Sept 1889 515,000 Fres für den Güter
verkehr 665,000 Fres im Sept 1889 700,000 Fres verſchiedene Einnahmen
im Sept 40,000 Fres im Sept 1889 30,000 Fres zuſammen 1,200,000 Fres
im Sept 1889 1,245,000 Fres Die Betriebsausgaben betrugen im Sept 1890

525,000 Fres im Sept I889 510,000 Fres Demnach Ueberſchuß im Sept
1890 675,000 Fres im Sept 1889 735,000 Fres

Vörſe zu Halle
Halle 18 Okt Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr

für 1000 kg netto Weizen ruhig 177 bis 185 M feinſter
auswärtiger über Notiz Rauhweizen 170 bis 175
geringere Sorten billiger Roggen feſt 171 bis 182 M
Gerſte matt Brau 175 bis 180 feinſte feinfarbige 184 bis 192 Futter 150 bis 170 M Hafer feſt
143 bis 150 M Mais amer Mixed 132 bis 134
Donaumais 130 bis 140 M Raps feſt 235 bis 242
dübſen Erbſen Viktoria 215 bis 230 MarkKümmel ausſchl Sack für 100 kg netto 37 38 Stärke

einſchl Faß von 100 kg Juhalt per 100 Kilo netto Halleſcher
prima Weizen bei knappen Vorräthen höher gehalten 40 41 M
abfallende Sorten billiger Maisſtärke incl Sack für 100 kg
brutto 30 31 abfallende Sorten billiger Preiſe per 100 kg
netto Linſen 18 32 Mark Bohnen 20 bis 22 Mark
Lupinen Kleeſaaten Mohn blau 48 52,00 M Futter
artikel gefragt Futtermehl 13,00 15,00 M Roggenkleie
10,75 11,25 Weizeuſchalen 9,765 10,25 M Weizen
grieskleie 9,75 bis 10,25 Malz keime helle 10,00 bis
11,00 dunkle 8,50 bis 9,50 M Oelkuchen 11,00 bis
11,60 Malz 29,00 bis 31,00 Rüböl 63,50 M
Petroleum 24,25 M Solaröl 0,825/309 ſehr feſt
18,00 bis 18,50 Spiritus 10,000 Liter Prozent
feſt Kartoffel mit 50 M Verbrauchsabgabe 65,80 mit
70 M Verbrauchsabgabe 46,30 M

Halleſcher Zuckerbericht vom 17 Oktober
Rohzucker Die letzte Woche ſetzte in feſter Haltung ein

vorübergehend ließ aber die Kaufluſt nach und konnten zeitweiſe
Verkäufe nur zu billigeren Preiſen bewirkt werden Jn den
letzten Tagen erholte ſich der Markt wieder und iſt der Schluß
feſt bei vorwöchigen Preiſen

Umſatz 52,000 Sack
Raffinirter Zucker Das Geſchäft konnte in dieſer Woche

einen größeren Umſatz nicht erreichen da die Käufer für die
nächſtliegende Zeit gedeckt ſind und für ſpätere Termine ſich den

lege Forderungen der Raffinerien gegenüber abwartend ver
alten

Heutige Notirungen
Rohzucker

Granul einſchl Korn 969 ausſchl SKryſtall einſchl Rend 9290 34,60 35 00
über 99,509 54,00 do 8890 34,80 33,40Kryſtall II einſchl Nachprod 75
über 98 Rend ausſchl

t



kD

NRaffinirter Zucker
Raff ff ausſchl Patent Würfel 62,00do fein Genm Raff JI einſchlMelis ffein do do Ido mittel Gem Melis I 53,00 53,50Würfelzucker do doeinſchl Kiſte FarinMelaſſe zur Entzuckerung ausſchl Tonne M 3,70 4,40

Bei Poſten aus erſter Hand
Die Preiſe verſtehen für ſich 100 kg franko

Halle 18 Okt Bericht über Heu und Stroh Preiſe
ohne Courtage Sämmtliche Preiſe für 50 kg Roggen
Langſtroh Handdruſch 2,50 3,00 M Maſchinenſtroh
1,80 2,25 M Wieſenheu 3,00 3,50 Kleeheu 3,00 bis
3,50 M Torſfſtreu 1,30 1,50 M

Waaren und Produktenberichte
Getreide

Berlin 17 Okt Wetzen mit Ausſchluß von Rauhwelzen per 1000 kg
Loco ſeſt Termine feſt und höher Gekündigt 390 t Kündigungspreis
192,5 M Loco 172 195 M nach Qualität Lieferungsqualität 191
per dieſen Monat 192 191,5 193,25 bez per Okt Nov 187,5 188,75 bez
per Nov Dez 186 185,75 187,5 bez per Dez 187,5 188,5 bez per März
April 1891 per April Mai 190,75 25 191 190,75 bez

Roggen per 1000 kg Loco Angebot fehlt Termine höher Gekündigt
t Kündigungspreis M Loco 168 176 M nach Qualität Lie

ferungsqualität 175 inländiſcher per dieſen Monat 178 177,75
178,5 vez per Okt Nov 168,75 ,25 169,75 bez per Nov Dez 164,75

165,75 bez per Jan Febr 1891 per Aprilai 161,75 162,5 bezerhe per 1000 e nern Große und kleine 143 205 M nach Qualität

ergerſte 144 155 Mne Ter 1000 kg Loco feſter Termine wenig verändert Gekündigt
400 t Kündigungspreis 145,5 W Loco 138 154 M nach Qualität Lie
ſerungsqualität 143 pommerſcher preußiſcher und ſchleſiſcher mittel bis
guter 139 145 feiner 146 152 ab Bahn bez per dielen Monat 145,5 ,25
bez per Okt Nov 138 bez per Nov Dez 136 135,75 bez per Dez
an 1891 per Febr März per April Mai 137,75 ,5 bez per
ai JuniMagdeburg 17 Okt Gebr Friedeberg Landwetlzen neuer 185 188g 184 187 glatker engl Weizen 177 182 Rauh

weizen 165 170 Roggen 174 278 Chevaliergerſte 173 193
Landgerſte 160 170 M fer 142 149 M per 1000 kg

Hamburg 17 Okt Wekzen loco ruhig holſteiniſcher loco
neuer 182 190 Roggen loco feſt mecklenburgiſcher loco do neuer
180 185 ruſſiſcher loco feſt 125 128 Hafer ruhig Gerſte ruhig

Steitin 17 Okt Weizen feſter loco 180,00 188,00 do per Okt
189,50 per Okt Nev 187,00 rer April Mai 188,00 Roggen feſte
loco 168 172,00 do per Okt 173,00 do per Okt Nov 167,00 per April
Mai 160,00 Pommerſcher Hafer loco 130 236

Breslau 17 Okt Roggen per Okt 177,00 per Okt Nov 169,00
April Mal 161,00W r Oit Welzen per Herbſt 7,67 Gd 7,72 Br ver Fuß

7,90 Gd 7,95 Br Roggen per Herbſt 7,50 Gd 7,55 Br per Frühjahr
7,18 Gd 7,23 Br Hafer per Herdſt 7,27 Gd 7,82 Br per Frühjahr 7,15

er Okt Telegr Weizen loco feſt per Herbſt 41 Gd 7,43
Br per Frühjahr 1891 7,68 Gd 7,70 Br Hafer per Herbſt 6,69 Gd
6,71 Br per Frühjahr 1891 6,91 Gd 6,93 Br De

Parts 17 Okt nachm Schlußbericht Telegr Weizen ruhig verOkt 25,20 per Nov 25,20 per Nov Febr 25,20 per Jan April 25,40
Roggen ruhig per Okt 15,70 per Jan April 16,60 ß

Petersburg 17 Ott Weizen loco 9,60 Roggen loco 6,60 Hafer
75loco KArkwerpen 17 Okt Telegr Welzen ruhig Roggen behauptet Hafer

nverändertruhig per am 17 Okt Telegr Weizen auf Termine unverändert per
Nov 217 per März 221 Roggen loco geſchäftslos do auf Termine höher
per Okt 146 à 147 2 148 à 147 per März 141 a 142 à 141

London 17 Okt Schlußber Fremde Zufuhren ſeit letztem Montag
Weizen 57,226 Gerſte 15,450 Hafer 66,840 Qrts Getreide allgemein ruhig
feſt fremder weitzer Weizen sh höher gehalten angekommene Ladungen an

ehend8 Liverpool 17 Okt Telegr Weizen 1 ä höher
New Yorkt 16 Okt Telegr Rother Winterweizen loco 108

Weizen per Okt 106 per Nov 107 per Dez 108 per Mai 111
New York 17 Oct Telegr Anfangsnotirungen Weizen per Dez

98 J WSpiritus eVerliv 17 Okt Amtlich Spiriins mit 50 M Verbrauchsabgabe per
100 I à 1000 10,0000 nach Tralles Gekündigt l Kündigungs
preis M Loco ohne Faß bez per dieſen Monat bez
per Aug Sept gSpiritus mit 70 M Verbrauchsabgabe per 100 I à 1000 10,000 nach
Tralles Gekündigt 1 Kündigungspreis M Loco ohne Faß 45,5
bez per dieſen Monat ab Speicher bez

Spiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe per 190 I à 1000 10,000 nach
Tralles Gek Kündigungspreis M Loco mit Faß
per dieſen Monat bez Durchſchnittepreis per Okt Nov bez

Sptiritus mit 70 M Verbrauchsabgabe Höher Gek 90,000 Kündigungs
preis 46,2 M Loco mit Faß bez per dieſen Monat 45,2 ,1 bez
per Okt Nov 41,6 7 4 5 bez per Nov Dez 39,7 8 6 7 bez per
Dez Jan bez per Jan Feb 1891 bez per April Mati 1891 40,2 ,1
bez per MaiJuni bez per Juni Juli 41 bez

Magdeburg 17 Okt Kartoffelſpiritus für 10,000 I loco ohne Faß
64,49 64,60 M bei 50 45,00 bei 70 M Steuerauſſchlag

Die Aelteſten der Kaufmannſchaft
Magdeburg 17 Okt Hermann Walther Kartoffelſpiritus feſt

loco ohne Faß unverſteuert bet 50 M Verbrauchsabgabe 64,40 bis 64,60 M
desgl bei 70 M Verbrauchsabgabe 45,00 M Ab Speicher unter freier Vor
haltung der Gebinde

Nordhauſen 17 Okt Branntwein 459/0 pro 100 kg excl Faß ab
Brennerei 64,00 66,90 M nach Angabe der Kommiſſion der Branntwein
Fabrikanten

Splrttus loco ohne Faß 50er 62,50 do loco ohnePoften 17 Okt
Faß 70er 43,00 Feſt

Breslan 17 Okt Splritus per 100 1000 excl 50 M Verbrauchsad
Fre per Okt 63,80 do do 70 M Verbrauchsabgaben per Okt 44,00 do
o per Okt Nov do do April Mai

Stettin 17 Okt Spiritus feſt loco ohne Faß mit 50 M Kon
ſumſteuer mit 70 M Konſumſtener 44,00 per Okt Nov mit 70 M
Konſumſteuer 40,50 per Nov Dez mit 70 M Konſumſteuer 38,509 April Mai
mit 70 M Konſumſteuer 39,00

vVamburg 17 Okt Spiritus feſt per Okt e Nov 29 Br per
Nov Dez 29 Br per Dez Jan 28/ Br per April Mai 28 Br

Paris 17 Okt Schlupbericht Teilegr Sptritus ruhig per Okt
34,09 per Nov 34,25 per Jan April 36,00 per Mai Aug 38,09

Oelſaaten Oele Fettwaaren
Berlkin 17 Okt Amtl Rüböl per 100 kg mit Faß Termine

höher Gekündigt 300 Ctr Kündigungspreis 656 M Loco mit Faß
loco ohne Faß ver dieſen Monat 64,7 65,1 bez per Okt Nov 60,8 61

per Nov Dez 59,2,4 per Tez Jan per April Mai 57,1 ,5 bez
Durchſchnittspreis

Köln 17 Okt Rüböl loco 65,00 per Okt 63,30 per Mai 58,80
Breslan 17 Okt Rüböl per Okt 66,00 ver April Mai 65,00

r 17 Olt Rüböl ruhig per Okt 63,00 per April Mai
Hamburg 17 Okt Rüböl unverzollt ruhig loco 63 00
Parts 17 Okt Schlußber Telegr Rüböl feſt per Okt 62,75

per Nov 63,25 per Nov Dez 63 75 per Jan April 64,25
Peſt 17 Okt Telegr Kohlraps per Aug Dez
Amſterdam 17 Okt Telegr Raps per Herbſt Rüböl loco

29/, per Herbſt 29 per Mai 1891

h e r Talg loco 43,09 r AugYort 16 elengr Schmalz loco 6,42 do RoheGrothers 6,80 n e Gog
Butter Eier Fleiſch

Berlin 16 Okt Pol Präſ Rindſleiſch von der Kenle 1,20 1,89
Bauchflelſch 1,00 1,40 Schweineſlelſch 1,20 1,89 Kalbſletſch 1,20 1,80 Hammel
t Butter 1,80 2,80 M per 1 Kg Eler 2,60 5,20 M ver

Kartofſeln
Berlin 16 Okt Pol Präſ Kartoſſeln 5,00 7,50 M ver 100 g

Wein
Bordegaux 10 Okt Jn Medoce hat die Weinleſe kaum an

gefangen während ſolche in den anderen Theilen unſeres Weinlandes vor acht
Tagen nicht beginnen wird Wo einer beſtändig warmen thauigen und
regneriſchen für eiue gute Reife ſehr günſtigen Temperatur wird die Ernte unter
Umſtänden vor ſich gehen daß man an einer guten Qualität unſerer
1890er nicht mehr zu zweifeln braucht Jn quantitativer Hinſicht
wird ſolche durchſchnittlich nicht mehr als des letzten Jahres ergeben doch
iſt hierbei eine Täuſchung nicht ausgeſchloſſen da die Weinbeeren wenig ent
wickelt und gerade diejenigen Reben welche überreichlich tragen am meiſten durch
das Abſallen der Weinbeeren gelitten hatten Dieſe Vermuthungen erklären die
wenig umfangreichen Käufe am Stock ſeitens einiger Häuſer unſeres Platzes
Die erſten Notirungen unſerer 7890er kamen denen unſerer 1889er gleich heute
aber ſind ſie ſchon bedeutend höher weshalb denn auch die Kaufluſt etwas nach
gelaſſen hat

Sämereien
S Petersburg 16 Okt Telegr Leinſaat loco 11,50

Futterartikel e
Hamburg 17 Okt Palmkuchen deutſche 110 M Cocosnußkuchen

deutſche 150 166 Baumwollſaatkuchen 125 130 M Erdnuß
kuchen 140 155 M je nach Qual Rappskuchen 115 220 Lein
kuchen 140 145 Palmkernſchrot 100 für 1000 kg Rüböl
matt loco 64,00 M Br Leins d loco 50,00 M Br

olle

Leipzkig 27 Okt Kammzug DTerminhandel La Plata Grund
muſter B per Okt 4,82, per Nov 4,80 per Dez 4,80 per Jan 4,72,
per Febr 4,62/, per März 4,60 per April 4,60 per Mai 4,69 ver Juni
4,60 per Juli 4,60 M Umſatz 20,000 kg Schwach

Mancheſter 17 Okt Telegr I2r Water Taylor 7 30r Water
Taylor 92 20r Water Leigh 8/, 30r Water Clayton 9 32r Mock Brooke 9
40r Mayoll 9 40r Medio Wilkinſon 108/, 32r Warpcops Lees 88 36r
Warpcops Rowland 9/, 40r Double Weſton 10 60r Double conrante Qua
lität 127 32 116 vds 16 x 16 grey Printers aus 32r/46r 176 Feſt

Bradford 16 Okt Telegr Wolle feſter williger Alpakta feſt Garne

ruhig SanPetersburg 17 Okt Telegr Hanf 41,00
Chemiſche Prodnukte

London 16 Okt Chiliſalpeter 8 sh 6 d für gewöhnliche Sorten
sh d für chemiſche Sorten sh d für Okt Nov Ladungen

Metalle
Breslau 17 Okt Telegr Zink umſatzlos
Amſterdam 17 Okt Telegr Bancazinn 59
Glasgow 17 Okt Telegr Roheiſen Mixed numbers warrants

50 sh 21 d Stetig
Telegr Roheiſen Schluß Mixed numbersGlasgow 17 Okt

warrants 50 sh 5 d
Glasgow 17 Okt Telegr Die Vorräthe von Roheiſen in den Stores

belaufen ſich auf 635,002 Tons gegen 990,731 Tons im vorigen Jahre
Die Zahl der im Betriebe befindlichen 6 Hochöfen gegen 85 im vorigen 3

4 7 o er cer m 588/, per g Monat 5917 Okt et ſpan Lſtrl engl 141 trl lun 99Lſtrl Zink 245/ Lſtrl Antimon 73 Lſtrl eng b ginn W
New Yort 16 Okt Zinn Straits 21,35 Doll Eiſen Nr 1 Coltnes

23,50 Doll
New York 16 Okt Telegr Kupfer per Nov nom

rn

Wetterbericht der Deutſchen Seewarte vom 17 Okt

s ühr morgens Uhr nachmittags
Stationen Barom Therm Wind Stationen Barom Therm Windmm e rechtweiſ rechtweiſ
J G 12 B en 2Memel 749 8 7 W 3Memel 749 6 7 W 2Kiel z46 4 7 S 2 Hamburg 745 7 77 i 3
n e 13 e 3 532 4 10 0 W 3Borkum 46 2 7 Valentia hMünſter 7190 58 Wew 5 Petersburg u 88 So

geſg 37 5 e z 23erennä 54 8 514 ſullBerlin 3 Stockholm 9Breslau 51 9 3 NW 2 e rKarlsruhe 54 0 1 W 4riedrichsh 56 4 0 RO 8dünchen 55 0 8 SW 6
Allgemeine Ueberſicht der Witterung am 17 Oktober

Jn einer breiten Zone niedrigen Luſtdruckes welche ſich vom norwegiſchenMeere ſüdoſtwärts nach der Balkanhalbinſel zwei Depreſinen
eine über dem Skagerrak und Umgebung und eine andere über Galizien Wegen
des nach Weſten hin ſtark anſteigenden Luſtdruckes herrſchen über den Britiſchen
Jnſeln theilweiſe auch über der Nordſee ſtarke nordweſtliche Winde während in
Deutſchland mäßige ſüdliche und ſüdweſtliche Luftſtrömung bei kühler und

e ne Witterung vorherrſchend iſt Jn Nordweſtdeutſchland fanden Ge

Beobachtung der Meteor Station zu Halle
17 Olt 9 U ab 18 Okt 7 U mrg

Barometer Millimeter 742,2 740,8Thermonieter Celſius 6,4 5,4Nel Fenchtigteit 88 87ind SW 1 SSW 2
Witter Ausſichten f d nächſten Tage i mittl Deutſchl

n Hamburg 18 Okt Das unter dem Einfluß einer über
Dänemark wegziehenden Depreſſion eingetretene regneriſche kühle
Wetter erſcheint wegen des über dem qquitaniſchen Golf lagernden
Druckmaximums nur noch von kurzer Dauer und wird bald
wieder trockner aufheiternder Witterung mit zunehmender
Tagestemperatur Platz machen

Waſſerſtände
t bedeutet über unter Null

Saale und Unſtrut U WuchsArtern Brückenpegel 16 Ot 17 Okt 19,30 gar v
Weißenſels Oberpegel 42,30 2,30do Unterpegel 0,20 9,161 4
Trot a I e 41,42 I 1,42Alsleben Oberpegel 16 Olt 42,26 17 Okt 12,27 1 e

do Unuterpegel 41,08 1,96 2 uKalbe Oberp 1,28 41,28do Unterv 10706 176,661 l
Moldan Jſer Eger Elbe

Budwels 15 Olt 0,80 16 Okt 0,32 240,45 0,40 5ungbunzlau 40,10 40,04 6un 7 0,04 u 0,08 4Pardubi e 40,10 40,08 2Brandelsß 19,17 409,14 3Melnig 40,30 40,26 4Lettgieriß 40,19 40,09 1 eAnſſig 40,47 40,351 12Dresden 16 Okt 0,70 17 Okt 0,73 5Torgau S 41,32 e 4 1,28 4Wittenberg 41,92 1,86 6Roßlan e 21,32 t 138 4Barby 41,54 41,49 5Magdeburg n 41,44 2 41,40 4Taugermünde 41,90 41,89 1Wittenberge 41,46 41,481 2Dömltz Peg 40,89 0,89 SLanenburg 41,08 11,06 2
Beodachtet in der Mittagszelt nach amtlichen Depeſchen der Königlichen

Eihlrombau Verwaltung

Fahrivaſſertiefen der Unſtrut am 16 Okt
0,68 m bei Nißmitz

Alleinvertretung der

Fernſprech Nachrichten
Berlin 18 Okt vorm 81 Uhr

Berlin Der König der Belgier trifft am 28 Okt
abends hier ein Er wird im Stadtſchloſſe zu Potsdam ab
ſteigen Sein Aufenthalt am hieſigen Hofe iſt für den 29
und 30 vielleich auch für den 31 in Ausſicht genommen

Wie das B hört iſt den Mitgliedern des Herren
hauſes die Benachrichtigung zugegangen daß die Eröffnung
der Landtagsſeſſion im Laufe der erſten Woche
des November erfolgen wird

Wie die Krz Ztg hört wird in den Krieger und
anderen Vereinen in den Jnnungen und der Studenten
ſchaft eine große Rührigkeit zur Veranſtaltung eines Fackelzuges
zum Geburtstage des Grafen Moltke entfaltet Auch in
den höchſten Kreiſen ſoll man ſich für denſelben warm
intereſſiren

Bildſtock Der Bergmänniſche Rechtsſchutzverein
hat den Vorſtand beauftragt Beſchwerde zu erheben gegen einige
in letzterer Zeit erfolgte Auflöſungen von Bergarbeiter Verſamm
lungen Auch ſoll ſeitens der Ausſchußmitglieder öffentlich erklärt
werden daß ſie ihre Aemter niederlegen weil ihnen ein poſitiver
Einfluß auf die Grubenangelegenheiten nicht eingeräumt wird

Brüſſel Der nächſte progreſſiſtiſche Kongreß ſoll
ſich wie geſtern beſchloſſen wurde mit der Frage des all
gemeinen Stimmrechts beſchäftigen

Charleroi Ein Ausſtand ſämmtlicher Arbeiter iſt
in den großen Gruben von Monto Fondaine und Marecinell
wegen verweigerter Lohnerhöhung ausgebrochen

St Etienne Die Gruben Verwaltungen von
Firminhy haben an die Präfekten eine Adreſſe gerichtet in der
ie ſich außer Stande erklären den Forderungen der Arbeiter

nachzugeben da ſie in dieſem Falle die Konkurrenz anderer
Kohlenwerke nicht aushalten könnten 2600 Arbeiter feiern Die
Ausſtändigen bewachen alle Straßen die zu den Gruben führen
und hindern die Arbeit der bei dem Streik Nichtbetheiligten
Eine von letzeren abgeſandte Delegation begab ſich zum Präfekten
und forderte den Beiſtand und Schutz der geſetzlichen Macht
gegen den Terrorismus der Ausſtändigen als die Pflicht des
Präfekten

Petersburg Jn dieſen Tagen wurden an mehreren
Hochſchulen Stüdirende polniſcher Nationalität ver
haftet welche geheimen auf Grund des Programms des in
der Schweiz lebenden Belletriſten Milkowski gebildeten
Vereinen angehören Dieſes Programm fordert die Bildung
von geheimen Gruppen unter den auf ruſſiſchen
und auswärtigen Hochſchulen ſtudirenden Polen
zur Vorbereitung eines allgemeinen polniſchen
Aufſtandes im paſſenden Momente Mehrere von
ausländiſchen Hochſchulen heimkehrende Polen wurden an der
Grenze verhaftet wobei eine umfaſſende Korreſpondenz be
ſchlagnahmt wurde

Rom Geſtern 10 Uhr vormittags brach in dem berühmten
Dom von Siena Feuer aus Die Löſcharbeiten ſchienen bei
der Höhe des Baues faſt unmöglich zu ſein Soidaten
arbeiteten mit der größten Anſtrengung und retteten den pracht
vollen Moſaikboden der Kirche Die äußeren Wände und die
Kuppel zerbarſten Nach fünfſtündiger Arbeit wurde das
Feuer bewältigt Der Schaden iſt noch nicht feſtgeſtellt

Sofia Die Verhandlungen betreffend Abſchluß eines
Handelsvertrages mit Oeſterreich ſind ſoweit ge
diehen daß die Unterzeichnung deſſelben demnächſt er
folgen wird

Madrid Aus den Provinzen werden 19 Cholera Er
krankungen und 12 Todesfälle gemeldet

New York Die amerikaniſche Regierung ſtellte an das
italieniſche Kabinet das Erſuchen um Abberufung des
italieniſchen Geſandten der beſchuldigt wird einen
ausgebreiteten Ordensſchacher betrieben und ſeinen Poſten zu
ungehöriger Gönnerſchaft von ihm bevorzugter Perſonen miß
braucht zu haben

Rom 18 Okt Telegr Der Aetna iſt ſeit geſtern
früh in Thätigkeit dem Centralkegel entſtrömt eine un
geheuere vulkaniſche Dampfſäule Auf der Seite
nach Giarre fand ein Erdbeben mit Aſchenregen ſtatt
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DuxVodenbach 242,50 h onsfelder Dre 825,00 bz0

r 7 0 el re 6625 075 AltenburgZe 153,25 P 10 Sächſ Maſch Fabr7i DuxBodenb Lit a Hartmann 143,25 bzG
7 do do B 18 Sächſ WebſtuhlfabrS 239,00 GBank u Kred A 9 u 2 e12 Allg D Kr A Lpz 204,10 G S h vor S 16000 6

11 Dresdener Baut 1157,25 G 9 do St Prior 260,00
i be 7 Zeier Par i S Att 199 596 do Hdls u Kr tb do do Oblig 104,50 P6 Gothaer Privatbank 118,50 P 6 We teregeln Part
7 Leipziger Bank 129,50 G geln 102,60 Gu es h ren 82/ e Glauzig 111,50 bzG
g1 Welmar Bank abgſt 128/50 G 12 nderraſſinerie Halle 148 00 G

8 Zwidauer 111,00 P ofg Ansl Eif P Obl
4 Auſſig Teplihzer 101,50 PJud Akt Pr u 5 WBöhm hibrhbahn 93,00 G

Stamm Prior 4 do do Gold 100,25
10 Chemn Werkz M 6 WBuſchtiehr Ndw 92,50 P

Fbr Zimmerm 119,90 P 5 do Enm 1871 92,59 P
6 Cröllw Papierfabr 5 do do 1872 92,50 Pdo Schuldverſchri 4 do Gold 102,50 G
O Dörſtewitz Rattm 80,00 P 5 Dux Bodenbach 91,75 P
0 D W M Sonderm 5 do Em 1871 91,75 Pu Stier Vorz A 69,00 P 5 do do 1874 106,00 P

4 Geraer Juteſp u W 102,40 P 4 GrazKöſlacher 88,25 G
10 Germamia Schw u 5 do Em v 1871 n 72 88,75 G

a 133,00 G 4 KaſchauOderberg 81,00 G6 HalleſcheſStraßenV 125,50 G 4 Prag Dux Gold 99,609 G
2 KetteElbſ Geſ Akt 78,50 P d do Gold 107,00 G

95,00 P 5 PragTurnau 93,00 G5 Körbisd Zuckerfabr 1

Reinleinenen Cesunäheits Wäsche von ärztlichen Autoritäten auf das Wärmste empfohlen
System Kneipp LeW im

4



Bucker

Magdeburger Börſe
I Preiſe für greifbare Waare

A Mit P rorauqs ener

17 Okt MKrxyſt Zuck I über 980 26 75 27,00 Würf uck II m K 28,25
Le W J m S Gem Raff I mit Sack ,50Raffin e ohne r an4 ſein s Gem Melis i r 26,50

is ffeinSücſe du I m g ZFarin 21,00 24,00
Tendenz am 17 Okt Feſt

B Ohne Verbrauchsſteuer
ab Stationen

17 Okt MGranul Zuck m S Kornzuck o S 889 Rend 16,30 16,65
Kornzuck o S 920 Rend 17,25 17,50 Nachprod o S 750 13 90

Tendenz am 17 Okt Feſt
Wochenumſatz 364,000 Ctr

Melafſſe Beſſere Sorten zur Entzuckerung geeignet 42 430 Bé alte
Grade reſp 80 820 Brix ohne Toune 2,00 2 35 M Desgleichen geringere
Sorten nur zu Brennzwecken paſſend 42 430 Veé alte Grade reſp 80 820

Brix ohne Tonne ßIn der vergangenen Berichtswoche eröffnete der Markt in feſter Stimmung
im weiteren Verlaufe ermaitete dagegen die Tendenz und die Preiſe erlitlen
eine Einbuße von ca 25 30 Pf der Centner

Seit vorgeſtern machte ſich wiederum eine beſſere Stimmung geltend welche
bei dem verhältnißmäßig nicht zu großen Angebot und reger Kaufluſt eine Auf
beſſerung der Preiſe zur Folge hatte ſo daß dieſelben ihren vorwöchentlichen
Standpunkt ziemlich einholen konnten

Kornzucker amerikaniſcher Type wurde foitgeſetzt mit Aufgeld aus dem Markte
nommen Von Nachprodukten ſind unr einige kleine Poſten zu vorſtehenden

iſen gehandelt Umgeſetzt wurden 364,000 Ctc
Raffinirter Zucker Der Markt verkehrte in dieſer Woche in ruhiger aber
ſter Haltung Das Angebot von Broden in prompter Waare fehlte noch und

nten dieſelben daher noch nicht zur Notiz gebracht werden Gemahlene Zuckern
wurden zu notirten Preiſen ſowohl loco als Lieferung gehandelt

II Terminpreiſe für Rohzucker 1 Vrodukt
abzüglich Steuervergütung

a ſrei auf Speicher Magdeburg
Notizlos

b frei an Bord Hamburg
Feb 13,209 bez u Br 13,17 G
März 13,25 30 bez u Br 13,25 G
April 13,42 Br 13,35 G
März Mai 13,42/ Br 13,35 G

Okt 13,0 Br 12,95 G
Nov 12,90 Br 12,85 G
Dez 12,5 bez 12,92/ 12,97 Br
Nov Dez 12,95 Br 12,87 G

13 I0 bez u Br 13,97 G AprilMai 13,59 Br
u März 13,20 Br 18,15 G Tendenz Stetig ruhig

Die Aelteſten der Kaufmannſchaft
Liquidationspreiſe am 17 Okt

Mittags 11/ Uhr
frei auf Speicher frei an Bord

Abends 6 Uhr
frei auf Speicher frei an Bord

Magdeburg Hamburg Magdeburg Hamburg
Oktober 12,65 M 12,95 M Oktober 12,60 M 12,90 M
November 12,55 12,85 November 12,52 12,82
Dezember 12,62 12,92 Dezember 12,57 12,871an 1891 12,75 13 dar 1891 12,72 13,021881 12,65 13,15 ebr 1891 12,82 13,12

irz 1891 12,95 13,25 März 1991 12,95 13,25ril 1891 13,05 13,35 April 1891 13,05 18,35ai 1891 13,15 13,45 Mat 1891 132,15 13,45i 13,25 13,55 Juni 13,25 13,55li 13,35 13,65 Juli 13,35 13,05gnſt m wö AuguſtSeplember September SZucker Liquidattonskafſe
Hamburg 17 Okt Vormittagsbericht Rübenrohzucker J Produkt

Baſis 88 Rendement neue Uſance frei an Bord Hamburg ver Okt 13,02
per Dez 12,97 per März 1891 13,39 ver Mai 13,52/, Feſt

Hämbvurg 17 Okt mer Rübenrohzucer I ProduktBaſis 88 Rendement neue Uſance ſret an Bord Hamburg ver Okt 13,02
per Dez 13,09 per März 1891 13,30 ver Mai 13,52/3 Feſt

Parts 17 Okt Schlußbericht Telegr Rohzucer 88/0 feſt loco
35,00 Weißer Zucker behauptet Nr 3 per 100 kg ver Okt 37,50 per
Nov 35,87 per Okt Jan 36,50 per Jan April 36,75

r

London 17 Okt Telegr 960/ Javazuder loco 15 ruhig Rübenroß
zucer loco 137 feſt do neue Ernte Centrifugal Cuba

ja don 17 Ott Telegr Weitere Meldung Rübenrohzucker 13
2Pntwerpen 16 Olt Sofort 31,00 Fres per Okt 31,00 Fres per

Jan März 32,00 Fres
New York 16 Okt Telegr Falr refining Muscovados 57

Kaffee

Hamburg 17 Okt Kaffee feſt Umſatz 4000 Sag
Samburg 17 Okt vorm 11 Uhr Good average Santos ver Okt

88/, per Dez 84 per März 82 per Mai 1891 81 Ruhig
Hamdurg 17 Okt nachm 3 Uhr 30 M Schlußbericht Kaffee good

average Santos per Okt 89 per Dez 84 per März 81 per Mal 1891
81 RuhigAm rdg m 17 Okt Java Kaffee good ordinary 58/,

Havre 17 Okt Vorm 10 Uhr M Telegramm von Vetimann
Ziegler Comp Kaffee in NewYork ſchloß unverändert Rio 10,000
Sack Santos 20,000 Sack Recettes für geſtern

Havre 17 Okt Vorm 10 Uhr 30 M Telegramm von Peimann
legler Comp Kaſſee good average Sautos per Okt 111,50 per Dez
07,00 per März 1891 102,00 Ruhig

New Yort 16 Okt Telegr Kaffee Fair Rio 208/, Rio Nr 7
low ordinary per Nov 17,67 per Jan 16,57

Petrolenm
Amtl Petroleum Raffinirtes Standard white per

100 kg mit Faß in Poſten von 100 Ctr Termine Gekündigt
Kg Kündigungspreis M Loco per dieſen Monat

Durchſchnittspreis M
Stettin 17 Okt Loco 11,60
Hamburg 17 Okt Petroleum ruhig Standard whlte loco 6,70 Br

per Nov Dez 6,75 Br
Bremen 17 Okt Schlußbericht Petroleum ſehr feſt Standard whtte

loco 6,65 Vr
Telegr Schlußbericht Raffinirtes Type

Berlin 17 Okt

Antwerpen 17 Okt
weiß loco 167/ bez und Br per Okt 167/ Br per Nov Dez 167 Br per
Jan März 171 Br Ruhig

New York 16 Okt Telegr Raffinirtes Petroleum 70 Abel Teſt
in NewYork 7,60 Gd do Philadelphia 7,60 Gd Rohes Petroleum tn New

tes per Nov 81 FeſſYort 7,25 do Plpe line Certt eſtNew York 17 Okt vormittags Telegr Anfangskurſe Petroleum
Pipe line certificates per Nov 81

SSJ

c e

Rohſeidene Baſtkleider Mk 16 80
pr Stoff zur kompl Robe und beſſere Qualitäten verſ porto
und zollfrei das Fabrik Dépöt G Henneberg K u K
Hoflief Zürkehn Muſter umgehend Doppeltes Briefporto
nach der Schweiz

Mey s Stoffkragen Manſchetten und Vorhemdchen
aus ſtarkem pergamentähnlichen Papier gefertigt und mit leinen
ähnlichem Webſtoff überzogen ſehen ganz wie Leinenwäſche aus

Mey s Stoffkragen übertreffen die Leinenkragen dadurch
daß ſie niemals kratzen oder reiben wie es ſchlecht gebügelte
Leinenkragen ſtets thun

Mey s Stoffwäſche ſteht in rung auf Schnitt und bequemes
Paſſen trotz außerordentlicher Billigkeit unerreicht da
Sie koſtet kaum mehr als das Waſchlohn leinener Wäſche und
beſeitigt doch ſowohl alle Differenzen mit der Wäſcherin als auch
den Aerger der Hausfrau über die beim Waſchen oder Plätten
verdorbene Leinenwäſche

S Stofftragen ſind ganz beſonders praktiſch für Knaben
jeden AltersAuf Reiſen iſt Mey s Stoffwäſche die bequemſte weil bei
ihr das Mitführen der benutzten Wäſche fortfällt

Mey s Stoffwäſche wird faſt in jeder Stadt von durch
Plakate kenntlichen Geſchäften verkauft welche auch von Zeit zu
Zeit durch Annoncen in dieſer Zeitung namhaft gemacht werden

e

Sollten dem Leſer dieſe Verkaufsſtellen unbekannt ſein ſo wolle
er ſich an das Verſand Geſchäft Mey K Edlich in
Leipzig Plagwitz wenden welches auf Verlangen auch das
Preisverzeichniß über Mey s Stoffwäſche unberechnet und
portofrei verſendet

Selbſt ein verwöhnter Naucher dürfte nach einmaligem
Verſuch ein treuer Kunde des Verſand Geſchäfts Mey
Edlich Leipzig Plagwitz werden was ſich einfach ſchon daraus
erklärt daß die bekannte Weltfirma ausſchließlich mit den anerkannt
erſten Fabrikanten Deutſchlands in Verbindung ſteht Zu einem
Verſuche iſt nur zu rathen näheren Aufſchluß über die reiche
jeden Anſpruch befriedigende Auswahl giebt der illuſtrirte
Special Catalog über Cigarren der neben einer Menge
billigſter bis hochfeinſter Tabak und CigarrenSorten eine be
ſondere Ausleſe von Pfeifen und CigarrenSpitzen aufzählt Den
Catalag erhält man auf Verlangen unberechnet und portofrei

Erſindungs Patente in allen Länder beſorgen und ver
werthen Theodorovie Co

Jngenieure Berlin W Schiffbauerdamm 25 Wien IStefansplatz 8 Seit 1877 über 11,000 Patentbeſorgungen

Das wirkſamſte und unſchädlichſte Schlafmittel iſt Dr
Racklauer s Somnal patentirt in den m Ländern aus der
Kronen Apotheke in Berlin empfohlen von Prof Dr Senator
Prof Dr Eulenburg c 2c erhältlich in den meiſten Apotheken

Das kgl ſächſ LandesSanitätskollegium in Dresden wie auch
dasjenige in Kiel haben bei ſorgfältiger Prüfung über den Verkauf
der bekannten Karl Koch ſchen Zwiebelbonbons dahin
gehend entſchieden ſolche unter die pastilli et trochisci medicinales
zu rechnen und iſt der Verkauf derſelben den Apotheken und

Drogerien kr Es iſt dies gegenüber andern ſo vielfachen
werthloſen Mitteln der beſte Beweis ihrer allſeitig anerkannten
und von ärztlichen Autoritäten empfohlenen Güte und Wirkſamkeit
deren immer beſſeren Beſchaffenheit und Herſtellung ſich der
alleinige Erfinder und ſtrebſame Fabrikant Herr Karl Koch eifrigſt
und unabläſſig angelegen ſein läßt Dieſe Zwiebelbonbons ſind
erhältlich in Beuteln à 30 und 50 in den Apotheken Drogerien
und größeren Colonialwaarenhandlungen

Vorſicht hat nie geſchadet dies ſollte ſich Jeder auch der
an Menſch ſagen und bei der kleinſten Verdauungsſtörung

aures Aufſtoßen belegte Zunge Magendruck Appetitloſigkeit c
ſofort ein geeignetes Mittel wie es die allein ächten Apotheker
Richard Brandt s Schweizerpillen ſind anwenden dann hat
man ſich nie Vorwürfe zu machen nachläſſig geweſen zu ſein
Man achte genau darauf das ächte Präparat mit dem weißen
Kreuz in rothem Felde welches à Schachtel 1 in den Apotheken
erhältlich und keine werthloſe Nachahmung zu bekommen Die
auf jeder Schachtel auch quantitativ angegebenen Beſtandtheile
ſind Silge Moſchusgarbe Aloe Abſynth Bitterklee Gentian 5

Es gehört zu den ſeltſamſten wenn auch nicht zu den
nnerklärlichſten Erſcheinungen der Gegenwart daß unſere
Hausfrauen obwohl wir thatſächlich von einer Chemie der Küche
ſprechen können den großen Fortſchritten der Ernährungslehre
noch ziemlich gleichgiltig gegenüberſtehen Mit Recht fängt man
in neueſter Zeit in den Mädchenſchulen damit an Jntereſſe für
die einfachſten phyſiologiſchen Vorgänge zu erwecken um damit
die zukünftige Wirthſchafterin in den Stand zu ſetzen zum Wohle
ihrer Angehörigen das Beſte zu benutzen was Wiſſenſchaft und
Technik an den Tag fördert Ein Nahrungs und Genußmittel
das erſt in letzter Zeit die Aufmerkſamkeit der Aerzte auf ſich
gezogen hat und ſeiner wohlthätigen Wirkſamkeit halber in keinem
Haushalt fehlen ſollte iſt Kemmerich s Fleiſch Pepton das als
Erquickung für Geſunde und Nahrungsmittel für Reconvalescenten
die unſchätzbarſten Dienſte leiſtet

Ausl Staats u Komm Papiere
Berliuer Vörſe Arsentiniſche Anleihe 7 79,20 B

17 Oktober v zu 77uenos A 4 lVreuhiſche und Sentſche gonds Biteeger ded l Fs
Deutſche Reiche An 2 105,59 bz le Anleihe 4686,50 bzG

do O e 3 98,75 bz O do e 5 geht HenePrenß konſ St Anl 4 105,20 bz Finnländer Looſe 60,50 G
do do do 31 98,80 bz WGriechiſche GoldAnl 5 683,25 bzB

Staats Schuldſcheine 3 99,75 bz do konſ GoldRentel 473,90 bzB
Staats Pr Anl 1855 31/ t Jtaltentſche Rente 593Barmer StadtAnleihe 3 96,00 tal Natbk Pfdbr ſtfr 4 96,40 bz
Berl Stadt Obligation 31 97,30 bzG Kopenhagener Stadt A 3
Bremer Anleihe Liſſaboner StadtAnl 4 77,00 bzGüeſche Stadt Anlelhe Z Mexikaniſche Anleihe 69,25 bz

amburger Staatsanl 3 686,75 B do St Etfenb Anl 5 82,75 be
do Rente 31 97,00 B Norwegiſche Anleihe 387,90 bzG

Mainzer Stadt Anl 3 Oeſterreich Papierrente 4
Sächſiſche Staatsrente 3 88,00 B do Silberrente 4 77,70 bz

do Staatsanleihe 4 Oeſterreich GoldRentel 4 94,70 b
wWeſtpreuß Prov Aul 31 do Kredtt 1858 330,09 G
Provinzial Pfandbriefe do 1860er Looſe 5 25,00 bz6Landſchaſtl Central 4 do Wegergooſe 322,00

do do 96,90 G PPortugleſiſche Anl 1888 41,, 89,79 bzG
do do 3 85,50 bzB Römiſche II V St 4 85,50 be

Lere nene 101,10 G Rum che Gtlenee 6 101,30 dis

achſ ich unde eWeſtprenß do 31 96,20 do St Rente 4 87,40 bzG
gientenVrieſe Ruſſ konſ Anleihe 18801 4696,70 bzGPommerſche 4 I102,80 B do do I Eiſb Anl 497,50 bzPoſenſche e o e 4 102,70 B do do II do 4 97,60 bz

renßiſche 4 1102,75 B do Orient Anl II 5 79,10 bzG
ächſiſche 4 1102,75 bz3G do do III 580,32 G

Schleſiſche 4 1102,75 bz do Pr Anl 1864 5do Pr Anl 1866 5 164,50 bz
Ruſſ Gold Rente 18831 6 110,90 bz

Bad Präm Anl 1867 4 138,50 bz do do ſtempelpfl
Balriſche PrämlenAnl 4 140,75 G Ruſſ Poln Schatzan w 4 95,90 bz
Braunſchw 20 Thlr L 105,50 b Ruſſ NikolaiOblig 097,75 bzG

auer Präm Anl 3,140,50 bz Schwed Hypoth Pföbr 41/, 102,25 G
KölnMind Pr A S 3/ 137,90 bz do do 4 100,90 B
Lübecer PrämienAnl 3/,133,00 G do Rente 3 84,60 bzG
Meininger Pr Pfdbr 4 132,90 B e Eieininger Looſe 27,25 bz Serbiſche amort Nentel 5 88,10 bzG
Hidenb 40 Thlr Looſel 3 130,10 bz do neue Tab 851 588,59 bz

do Eiſb Hyp Obl 5 92,10 bzE
An und ausländiſche Türtiſche ZollOblig 5 89,99 G

Hypotheken Pfandbriefe do Tonv Anleihe 1 Be
li Deſf Pfoöbrfe 4 100,75 G Türkenlooſe 2e 4 1101,50 z Ungar GoldRente 4 809,60 bzB

o do 3 95,76 be do do mittell 4 89,80 bz55 1 do Gold Jnv A 4 100,99 bzdo Hyp B n 4 100,90 bz 7 60 bbo Mein 4 101,50 b do Papier Rentel 587,60 bz
woth Pr Pfdbr l abg 3/ 11075B do St Eb Gold er a 202 10 65

do do ab S Gud ar 57 R2do III rzb zu110 abg 31 96,50 V do Grundentlaſt Ob 4 78,50 G
do IV rzb zu110 abg 3 96,50 B Eifenbahn Stamm Prioritäts

do V do asbg i 93,00 G AktienHyp B Pfdbr 4 1101,20 bz Dortm Enſchede 112,50 bzG
Henckel Vergw Obl 4 103,00 G Marienb Mlawka 5 111,75 bzG

m Hyp V III IV 4 101,50 bzG Oſtpr Südbahn 5 114,75 bzG
odeitr H P unk 5 114,40 bzG Saalbahn 5
do Ser III 5 1107,50 G Weimar Gera 5 96,50 bz
do 9 2 109,50 Ba 94,50 G Eiſenbahn Stamm Aktiendo m 2Preuß Cent Bod Kr 4 101,80 bz NachenMaſtricht 2 69,50 b

do do do 3 94,80 bzG AltenburgZelt 9do B Com Obl 95,00 b G Dortmund Enſchede 3/ 91,29 G
do Hyp Pf VI 5 112,10 G Eutin Lübeck 132,59 bz
do div Ser rz 1001 4 1101,60 bzG Frankf Güterb 0
o 3 95,70 bzG Krefelder 101,25 63niſche Hyp Vank 3 94,20 be Krefeld Uerdinger 0 33,50 bz

Vodentredit 4 100,60 bz G Ludwigshaf Bexbach 97 226,50 bz
Lübeck Büchen 71 165,99 bz
Mainz Ludwigshaf 4 117,00 bz
Marienb Mlawkaw 3 64,90 bzff Vodenkr Pfobr 5 101,00 B Niederwalbbahn 2/ 57,15

do do 4 102,30 b Oſtpreuß Südbahn 3 88,25 bz
2 Centr Vodlr Pf 5 91,70 G Sgalbahn 2 2 2222 41,75 G

Weimar Gerag 23,00 E Pomm Hyp conv neue 104,309 bzG
Preuß Bod Kred A 6 122,00 bzG
do Ctr Bod 50 10 155,60 bz
do Hyp Akt Bank 6/ 121,00 bzG
do Hyp Vſ G 25 8 119,25 E
do Leihhaus 10 113,75 bz

Buſchttehrader Bahn 8 7 1143,10 bzS 7 244,00 bz 81,00 bzBGaliz Karl Ludwigsb 4 89,00bz Ruſſiſche Bank f a H 6/ 80300
Gotthardbahn 7 159,80 Sächſiſche Bank 5 117,00 bzG

7 Vereinsbank Berlin 0GrazKöflach
d Mittelmeerbahn 51 Warſchau Diskontobank 8

9

Werrabahn 77,50 G
Sohne v l8 432,50 bzG
Böhmiſche Nordbahn 7

do Weſtbahn 7

80,90 G
92,50 G

Transkaukaſiſche
Wladikawkas gar
Warſch e Wien IV

o

arskoe Selo

Oeſte de Minas

Danzlger Oelmühle
do do St Pr 5 126,00 bz

Deutſche Kont Gas 10 173,00 b
e Salinen 6,127,00 B

FEllenburger Kattun 3 5
92,d0 bz Glauztger Zuckerfabrik 82 111,50 bz

O h

Greppiner Werke 5 99,75 bCentral Paciie Gummifabr Fonroberi 4 87 50 dNorthern daciſe ung e We e Wate 9
o r do Volpt u Schl 6/,107,50 Gdo III 105,80 V Sildebrand ſche Mühlw 12/ 146,00

eſerich Asphalt 6wangorodDombr B 5 Weimariſche Bank konv 8 127,80 b BergwerksNktien atſerhof conv s 122,50
aſchauOderberg 75,40 Weſtfäliſche Bant Gihe WMachenHöngen conv Z0rff 36,00 z Körbisdorfer Zuckerfabr 5 104,30 6Kronpr Rudolſb gar 4 86,75 G Wiener Bankverein s Anhaler Kehienwerte 2 s Bieſhneſare ten ß
und c 10 Bochumer Gußſtahlfabr 10 161,25 G Anhalt Maſchtnen 7 109,25 Ge r 6 W 906 Eiſfenbahn Obligationen Bonifacius 5 118,00 bzG Breslau Linke 12 173,75 GZüttichzLimburg e 71 90 38 Braunſchw Kohlenwerke 4 Chemnitzer 10 120,00 bzJ etalbahien er Wärk i1 80 97993 do St pr 5 Freund eonv ſtre de lerthai 3 W rer Juenb er 105,40 B Donnersmarckhhütte 3 82,00 bz Wer 3 eStaagts u b iſt ar PDortm Bergb Lit A O 101,00 bzG Halleſche 2e e e e henen e eu n w T J l J e 4 b o o St rT z 76,75 bz i 101,90 B o ne i 33 st 85 60 o er do do Pr A 69 1202 00 bzG ommerſche ver 75Schwere ,1 er r Feuer Belnban i 207 hſiſche Sticmaſch 10 12450
her St r 7 tbernig 8/,191 00 65 Schwarhkopff 14 270 00 baSubhſtr Lombardiſch 17/, 66,60 Oſtprenßtſche Südbahn a örder Hütten conv 1 44,00 bz HZeltzer 20 241,90

War an Serehyo s 10260 do do Pr Akt 6 87 10 b Nähm e Roßm 0 77,25 Gan u 233 006 EiſenbahnPrioritäten Königs u Laurahütte ſl1 146,75 bzG Neuß Wagenbau 3 31,00 vWarchan Wien t o Lauchhammer conv 13 1142,75 bz rege Eiswerke 3 762,00 bz6Weſtſlziltanlſche 4 zum Bezug von 3 o Konſols Suiſe u 9 r 87 7 1 Lloyd l Wo e
2 D St Pr Roſt ZuderBankAktien HZinſen zu 4 t e lſd Kinſen r 77 er r 38tonto Geſ 4/,101,75 7 artenh Kotzenau 286,50 bzG S ee eBerg Märkiſch Bank 7 117,30 B o enJnd 00 bzG Sönix Bergw Iät A 6 100,25 bz TransportgeſellſchaftenSe Zaleſe 0l 13 199 20 de re tsbonn garantir F Phhn 865 Iit Leute Elhhiſahrt 2 77 75

do Internat Bi 9 114,60 b Bakgen e Rordb Gold 4 100,0063 Pluto Bergwerkgeſeliſch 3 134,00 bz Pferdebahn Breslau 6 1309,7 b
do Meteren 10 155,76 b Buſchttehrader Gold a ähhh 5 136,00 e do Braunſchweig 5 118,75 8

BörſenHantelsverein 12 172506 DuxBodenbach I 5 80550 S Niebeg Montanwerie 15 179,50 do Magdeburg
Braunſchweig Bank 5 10107,00 B III 5 102,75 Roſitzer Kohlen 5 85,00 bzG do Große Berlin 12/,254,50 bzar Kredllanſtalt echte o Dur Prag 2, 106,60 Sächſ Thür Braunk 9 158,00 bzG do Stettin 272,00
Bremer Bank 4 Galtz Karl Ludwigsb 4 87,40 G Schleſiſche Kohlenwerke O 655,50 bzG Ver Petroleum Prior 13,00 v
Breslauer Distonio t 7108,00 b engl 3020838 do Zinthütten 9 201 99 Weſtfäl Drahtinduſtrie 7 86,90 b26

do WechelerBant 7 106,25 d KaſchauOder er od 97 30 tadtberger Hütte 15 138,50 G
Danziger Privatbank 8 Stolberger Zinkhütte 2 71,75 bzG JnduſtrieObligatiouenDarmſadter Vant 19/ 157,60 b Fronprinzeudoit 83 723 St Br Se /0 7 10055 Dorim Unlon rz 110 5 111,60Darmſtädter Zettelbank 4 e LembergCzernow IV 4 7 u Weſteregeln Alkall 10 150,50 B ortm Unlo

o Jandesbank 81/,149,00 er el t WurmRevier 7 98,00 bzG Dveenia Bergw el un 1050
Se Daß bohr 12 1872 do Gold Pr 4 100 d0 InduſtrieAlktien Kramſta Obl rz 100 5 102,606
do Eff B Hahn 50pr 11 127,75 bzdo Geno enſch s 128 90 bzG Oeſterr Stsb 3pr 1885 3 758,60 G Admiralsgart Bad 4 84,25 Lutſe Tiefbau Obl 101,80 6

e en a geeedo Hyp Bk 60proz 61 112 00 a Ppriecn r AngioKont Guanow 12 /2147,90 b Weſtſal rein Jdo ine v 99,00 d Du Kond Jod Buß Geſelſchaſten Weſtfäl Grubenverein 5 1103,50 b
DistontoGcſelſchaft 14 220/75 iböf do See 5 104,906 G f Bau Ausf 5 84,00 B Wechſelknrs
Dresdener Bank 11 157,50 bzG zord 5 8002 Berliner Neuſtadt 63,00 vzG e 08 25do Bantverein 8 125 25 Ungar Nordgitbahr g 1109806 Vaſſage Buen rrree i an aeet

e e e e enGethaiſhe getan 8 118 50 Vortugieſ E Völ gar an 519 gen 1 72,00 b Forts i fr 8 T 80,40
do Orlnd reſte 9 b do ene 89f 85,10 Shniſchesvrauhaus u hdo der junge a0pr o Könige 9 129 00 ba Vetersburg 100 S 32W 24,00 e
un ba ges ges Saat GankDiskontoLehhager Kredit Anſtalt 12 204,50 9 Jwangor eDomhrowo /,f 90,706 Tiront 117 Serlin Wechel 5i/z le Lombard s

Magdeb Bankverein 6 118,406 roße Ruſſiſche 3 Union 132 00 G Amſterdain 8 Brüſſel 3 London
do Privatbank 5 117 20 PEFozloweWoröneſch 21,50 bzG Berliner Lagerhof 75 50 b Paris 3 Petersburg 51/2 Wien 8

e r e pr z t wer 22 rer Wenke 19 1537073 GSold Silber u Banknoten

B O Flettr erke zMitteldeutſche Kreditbt 7 110,50 bzG MoscoKursk Prior 4 87,10 raunſchweiger Jute 6 131,00 6 Sovereigns 20,31
Nationalbk f Deutſchl 10 131,25bz MoscoRjäſan 4 24,50 bz Breslauer Helwerke 4 94,50 G Engliſche Banknoten 20,33 bNorddeniſche Bant 12 165,005 do Smolenst 5 100,20 856 Ersülwiger Papterfabritf 8 150,50 G Napoleondor 16,13

do Gründkredttbant o 84,25bz Rjaſchk Peorczans 5 100,00 bzG Chemiſche Fabriken Dollars 4171 G
Oeſter KreditAnſtalt 195 RybinstBolog 5 95,60 bzG Heinrichshall 5 Iwerials DZle 2 3330 d Spedehaul 3 e81 o rengol ſche Bantuotene el n eher 5 Sein s ſerreich ſche Baninoten 177 20Vommerſche Hyp Bant O 14,00 G Südweſihahn 4 82,80 d Stapjarte 8 1185 00 d3 nuſſiſche Banknoten 250,00 b

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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